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Verabschiedung von Bürgermeister a.D.

Roland Marsch
Bericht aus der „Rhein-Neckar-Zeitung“ / Text: Nicoline

Pilz / Bilder: Fotostudio Schwetasch 

Abschiedsfeiern liegt eine Besonderheit zugrunde: Derje-
nige der geht, erfährt nur Gutes über sich. 
Das war bei der Verabschiedung von Roland Marsch nicht
anders, der nach 24 Jahren und 23 Tagen im Amt als Bür-
germeister nun in Ruhestand ging. „Der zweite Bürger-
meister in der 40-jährigen Geschichte von Edingen-

Neckarhausen geht. Das ist beachtlich und zeigt, dass
man es in Edingen-Neckarhausen aushalten kann“,
bemerkte Marschs Nachfolger Simon Michler zu Beginn
der zwei Feierstunden im Schloss Neckarhausen. 
Im großen Saal, der guten Stube des Gebäudes, war es
eng: Zu den rund 130 Gästen gesellten sich die Musikve-
reinigung Neckarhausen und die Chöre Germania, MGV
Neckarhausen sowie die Sängereinheit aus Edingen, um
mal schwungvoll, mal feierlich dem langjährigen Orts-
oberhaupt musikalisch „Auf Wiedersehen“ zu sagen. 
Bürgermeisterkollegen, Rathausmitarbeiter, Vertreter von
Kirchen, Politik und Vereinen erhoben sich am Ende von
ihren Sitzen, um dem frischgebackenen Altbürgermeister,
kürzlich gerade 59 Jahre alt geworden, im Stehen zu
applaudieren. 
„Danke für die Laudatio. Ich muss sagen, es hat mir gefal-
len“, hatte sich Marsch kurz zuvor an den ersten Bürger-
meister-Stellvertreter Markus Schläfer gewandt. Der
CDU-Gemeinderat gab zu, es sei „Ehre und Schock“
gewesen, als er kürzlich erfahren hatte, dass er Marschs
Laudator sein werde. „Als Sie Bürgermeister wurden, war
ich erst zwölf Jahre alt“, grinste Schläfer, und listete
anschließend viele Groß- und Kleinprojekte, Probleme,
Erfolge und Herausforderungen von 1991 bis 2015 auf.
Unter Marschs Regie habe sich das Ortsbild verschönert
und auch das im vergangenen Jahr begangene Doppelju-
biläum „40 Jahre Edingen-Neckarhausen“ und „1250 Jah-
re Geschichte Edingen“ trage seine Handschrift: „Das
zeigte, was sie in 1991 begonnen haben: Die Gemeinde
zusammenzubringen und Gräben zu schließen.“ 
„Du und ich haben vertrauensvoll und hervorragend
zusammengearbeitet und du hast einen tollen Job
gemacht“, sagte Landrat Stefan Dallinger. Er schätze
Marschs Weitblick, sein soziales Engagement und seine
Beharrlichkeit: Als er selbst in 2010 sein Amt antrat, hätte
er nie zuvor von der „Kinderfischstube“ gehört; das habe
sich rasch geändert: „Monatlich, spätestens vierteljährlich
erinnerte mich Roland Marsch an die Wichtigkeit und
Bedeutung dieses Projekts für die Metropolregion.“ 

Landrat Stefan Dallinger vom Rhein-Neckar-Kreis

„Irgendwann hat er mich angerufen und gesagt, Gerhard,
jetzt brauche ich deine Hilfe“, erinnerte sich auch der
SPD-Landtagsabgeordnete Gerhard Kleinböck an die
Zusammenarbeit mit Marsch bei dessen Herzensprojekt
„Fischkinderstube“. Sponsorengelder waren da, allein die
politische Unterstützung fehlte noch. Marsch und Klein-
böck holten sie sich bei Minister Franz Untersteller.
„Du hast immer gewusst, dass die Verantwortung eines
Bürgermeisters nicht an der Gemarkungsgrenze endet“,
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unterstrich Heddesheims Bürgermeister Michael Kessler,
der für die Kollegen sprach. Marsch habe „Persönlichkeit
und Fachwissen“. Kessler erinnerte an Millioneninvestitio-
nen des Zweckverbands Abwasserbeseitigung unter
Marschs Vorsitz und an dessen Einsatz für die kleineren
Kommunen im Nachbarschaftsverband gerade beim
Stichwort „Konversionsflächen“. 

Bürgermeister Michael Kessler mit Bürgermeister a.D.

Roland Marsch 

Als Hauptamtsleiter und als Vorsitzender des Kultur- und
Heimatbundes sprach Wolfgang Ding von einer „engen
Zusammenarbeit“, von den „Impulsen für die Vereine“, die
Marsch gesetzt habe, aber auch von dessen Vorpreschen
bei Strukturveränderungen. Die Fusion von Kulturring und
Heimatbund habe Marsch schon früh gewollt, sei damals
aber gescheitert. In 2015 war es schließlich soweit. Nach-
dem sich beide 1991 zunächst als Konkurrenten im Wahl-
kampf kennengelernt hatten, sei die Frage, ob beide
zusammenarbeiten könnten, nach 24 Jahren klar und ein-
deutig zu beantworten: „Wir haben uns geachtet und ver-
tragen, die Gedanken des Anderen auch ohne Worte erra-
ten“, meinte Ding.  
Namens der Kirchengemeinden dankte Pfarrerin Antje
Pollack für eine „unkomplizierte und gute Zusammenar-
beit“; IGP-Vorsitzende Barbara Rumer erwähnte gemein-
same Partnerschaftsaktivitäten: „Vielleicht haben Sie jetzt
Zeit und Lust, Freunde in Plouguerneau zu besuchen.“ Er
freue sich schon aufs „Goldene Jubiläum“ der Jumelage,
gab Marsch zur Antwort. 
Er selbst wolle keine Bilanz ziehen, stattdessen mit dem
demografischen Wandel, den Themen „Zuwanderung und
Asyl“ beispielhaft akute Herausforderungen skizzieren. 

Bürgermeister a.D. Roland Marsch sagt Danke

Er schloss mit einem umfassenden Dank an alle Bürger,
an seine Familie, vor allem an Ehefrau Andrea für „großar-
tige Unterstützung“ sowie an die Bürgermeisterkollegen
und Rathausmitarbeiter, wobei er insbesondere Christiane
Schell und Diana Beez im Vorzimmer hervorhob, an seine
SPD und alle Wahlhelfer und an den Gemeinderat, der ihn
„zumeist“ konstruktiv begleitet habe.

Statistik: Bevölkerungsfortschreibung
Das Statistische Landesamt Baden-Württemberg hat uns
mit Schreiben vom 18.01.2016 über die Bevölkerungsfort-
schreibung unserer Gemeinde informiert.
Die fortgeschrittene Bevölkerungszahl von Edingen-
Neckarhausen auf Basis Zensus 09.05.2011 beläuft sich
gem. § 5 der Bekanntmachung der Neufassung des
Gesetzes über die Statistik der Bevölkerungsentwicklung
und die Fortschreibung des Bevölkerungsstandes vom
14.03.1980 (BGBl. I, S. 308) zum 30.06.2015 auf: 13.821
Personen (7.186 weiblich / 6.635 männlich). 
Der Landkreis Rhein-Neckar zählt zum 30.06.2015 eine
Bevölkerung: 536.836 Personen (262.440 männlich /
274.396 weiblich). 
Von den 54 Kommunen des Rhein-Neckar-Kreises belegt
Edingen-Neckarhausen bei der Bevölkerungsanzahl den
12. Platz. 
Die aktuellen Statistik-Angaben zur Bevölkerungsfort-
schreibung sind auch auf der Gemeindehomepage:
www.edingen-neckarhausen.de veröffentlicht. 

Winterdienst in Edingen-Neckarhausen 
Laut Wikipedia versteht man unter „Winterdienst“ die
Erhaltung der Verkehrssicherheit auf Straßen, Plätzen und
Wegen bei Behinderungen durch Schnee oder Eis. Sie
dient der Unfallvorsorge und Gewährleistung der sicheren
Befahr- und Begehbarkeit.
Die sogenannten Baulastträger (u.a. Kommunen, Landes-
und Bundeseinrichtungen) sind für die Räumung der Stra-
ßen verantwortlich; die Räumung von Fußwegen wird
meist über Gesetze und Verordnungen den Anliegern
übertragen und von diesen oft auf ihre Mieter.
Die Gemeinde Edingen-Neckarhausen hat sich auf den
Winterdienst vorbereitet. Die Behältnisse, in denen die
Gemeinde kostenfreies Streugut anbietet, sind gefüllt und
an den bekannten Stellen aufgestellt. 
An besonders gefährlichen Stellen wollen wir den Auto-
fahrern und auch den Fußgängern ein möglichst gefah-
renfreies Fortkommen ermöglichen. 
Hier schon jetzt einige wichtige Informationen zum

Winterdienst: 

Die Bundes-, Landes- und Kreisstraßen werden wegen
ihrer Bedeutung für den überörtlichen Verkehr von der
Straßenbauverwaltung geräumt und gestreut, auch inner-
halb der geschlossenen Ortschaft. 
Die Ortsstraßen werden von der Gemeinde grundsätzlich
nicht geräumt. Die Erfahrung hat nämlich gezeigt, dass
das Schneeräumfahrzeug wegen parkender Fahrzeuge
nicht durchkommt und die Grundstücksausfahrten bei
größeren Schneemengen nicht mehr passierbar sind.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN &

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE
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Außerdem gewährleistet eine Schneedecke auf der Fahr-
bahn bei angepasstem Fahrverhalten ein sichereres Fort-
kommen als auf einer vereisten Fahrbahn, die durch Räu-
men und Streuen fast zwangsläufig entsteht. 
An besonders gefährlichen Stellen, das sind wichtige
Kreuzungen und Einmündungen in Verbindung mit einer
abschüssigen oder ansteigenden Fahrbahn, streut die
Gemeinde ein Split-Salz-Gemisch. 
Treppen und wichtige Geh-und Radwege werden eben-
falls geräumt und gestreut und zwar in der im Streuplan
festgelegten Reihenfolge entsprechend ihrer Verkehrsbe-
deutung.   
Unsere große Bitte an alle Verkehrsteilnehmer

Passen Sie Ihr Fahrverhalten an die Straßenverhältnisse
an. Am Besten lassen Sie das Fahrzeug stehen. Auf den
nicht geräumten und nicht gestreuten Spazierwegen rund
um unsere Gemeinde lässt sich gut ein Winterspaziergang
machen. 
Räum- und Streupflicht der Straßenanlieger 

Nach der Streupflichtsatzung der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen vom 15.11.1989 sind die Straßenanlieger
(Eigentümer, Erbbauberechtigte, Mieter und Pächter) ver-
pflichtet, die Gehwege oder entsprechende Flächen entlang
der Grundstücke zu reinigen, bei Schnee zu räumen und bei
Schnee- und Eisglätte zu bestreuen. Hierzu zählen in Ver-
kehrsberuhigten Bereichen, sog. Spielstraßen, die nicht mit
Stellplätzen belegten Flächen entlang der Grundstücke, das
sind in der Regel die Flächen vor den Hauseingängen.  
Diese Pflicht ist werktags bis 7.00 Uhr und an Sonn- und
Feiertagen bis 8.00 Uhr zu erfüllen. Wenn nach diesem
Zeitpunkt Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte auftritt,
ist unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt, zu räumen
und zu streuen. Diese Pflicht endet um 21.00 Uhr.
Die Verwendung von auftauenden Streumitteln ist auf das
erforderliche Maß zu beschränken. Zum Bestreuen ist
grundsätzlich abstumpfendes Material wie Sand oder
Splitt zu verwenden. 
Kostenfreier Splitt zum Bestreuen für unsere Bürger/

innen

Die Gemeinde Edingen-Neckarhausen stellt Split kosten-
los an den nachfolgenden Plätzen zur Verfügung:
* Edingen

Alte Schule, Rathausstraße 12
Rathaus Edingen, Neckartreppe
Parkplatz der Großsporthalle 
Parkplatz Hauptstraße/Ecke Bahnhofstraße 

* Neu-Edingen

Parkplatz beim Real-Markt
* Neckarhausen:

Parkplatz beim Freizeitbad 
Wingertsäcker – große Wiese gegenüber BÄKO

Bitte bringen Sie zum Abholen des Streumaterials Eimer
und Schaufel mit.
Info & Kontakt: 

Bau- & Umweltamt, Horst Göhrig, Telefon: 06203/808142,
E-Mail: horst.goehrig@edingen-neckarhausen.de

Das Fundamt informiert: 

Verloren und gefunden! 
Es ist schon ärgerlich, wenn man etwas verloren hat.
Wenn auch Sie etwas verloren haben und es nicht gleich

wieder auffinden können, dann fragen Sie doch einfach
auch bei unserem Fundbüro in den Rathäusern in Edingen
und Neckarhausen nach. 
Zwischen zehn und zwanzig Fundsachen werden in aller
Regel jeden Monat beim Fundbüro der Gemeinde abge-
geben. 
Allein in den letzten drei Monaten wurden wieder zahlrei-
che Schlüssel, Handys und Brillen abgegeben, die nun
von der Gemeinde verwahrt werden und auf die Abholung
ihrer Eigentümer warten. 

Bild: BMA/kk

Fundbüro Edingen: 

Oktober: 

I-Phone Model A1387 in weiß / Kinderjacke für Mädchen
von COLUMBIA in Gr. M in olivgrün / 1 SAMSUNG Gala-
xy SII 19100 in schwarz / 1 grüner Turnbeutel mit diversen
Bekleidungsstücken / 1 Autoschlüssel / Schlüsselring mit
2 Haustürschlüsseln und 2 kleinen Schlüsseln / 1 Fahr-
radschlüssel am Ring mit Anhänger aus Filz (Stern) / 1
Autoschlüssel mit grauem Schlüsselmäppchen Aufschrift
„FIAT LANCIA Renck GmbH / 1 Hausschlüssel (Sicher-
heitsschlüssel) an blauem Band mit der Aufschrift „easy
Credit“
November: 

Damen-Armbanduhr goldfarben mit schwarzen Steinen
von OSAKA-Japan / Kinderjacke von JAKO in blau mit
Kinderarmbanduhr mit schwarz-rotem Armband / Schlüs-
selring mit 4 Schlüsseln (1 Sicherheitsschlüssel und 3 klei-
ne Schlüssel mit schwarzer Kappe)
Dezember: 

1 Ford-Autoschlüssel mit grauem Schlüsselmäppchen
Fundbüro Neckarhausen: 

Oktober: 

Herren-Armbanduhr mit braunem Lederband von FESTI-
NA / Kinder-Fausthandschuhe bunt mit aufgesticktem
Stern in Gr. 4 von PUSBLU / Kinder-Fausthandschuhe
royalblau mit weißen Schneeflocken und der Aufschrift
„reusch Kids“ / 1 PKS-Schlüssel mit orangefarbenen
Schild / Schlüsselring mit 1 silbernen Schlüssel (Arnold &
Safferling Schlüsseldienst) und 1 lila Schlüssel „Color
Lite“ mit schwarzem Schild Aufschrift „SCHREM Eisen-
waren“
November: 

Sonnenbrille mit schwarzem Gestell und hellbraunen Glä-
ser
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Dezember: 

1 Universal Garagenöffner/Toröffner / 1 Chronograph Col-
lection F 16488 von FESTINA / 1 Damenring in gold mit
einem Zirkonia
Allgemeine Hinweise:

Wird die Fundsache nach einem halben Jahr nicht abge-
holt, geht sie an den Finder, falls dieser einen Anspruch
erhebt. 
Werden personenbezogene Papiere abgegeben, infor-
miert die Gemeinde den Bürger umgehend. 
Die nicht abgeholten Gegenstände werden nach Ablauf
der Aufbewahrungsfrist anderweitig verwertet. 
Info & Kontakt: 

Bürgerservice Edingen, Telefon: 06203/808207
Bürgerservice Neckarhausen, Telefon: 06203/808131 

Verkehrsberuhigte Bereiche sind besonders

geschützte Verkehrszonen!

Verkehrsberuhigte Bereiche, auch als „Spielstraße“
bekannt, werden durch ein rechteckiges Schild gekenn-
zeichnet, auf dem spielende Menschen, ein Haus und ein
Auto auf blauem Hintergrund zu sehen sind. Jeder Ver-
kehrsteilnehmer kennt es. 
Doch die Praxis zeigt immer wieder, dass viele Autofahrer
die genauen Regeln innerhalb der Spielstraße nicht ken-
nen. 
Innerhalb dieses Bereiches gilt:

* Fußgänger dürfen die Straße in ihrer ganzen Breite
benutzen!

* Kinderspiele sind überall erlaubt!
* Die Fahrzeugführer dürfen die Fußgänger weder

gefährden, noch behindern. Wenn nötig müssen sie
warten.

* Der Fahrzeugverkehr muss Schrittgeschwindigkeit (ca.
4 bis 7 km/h) fahren! 

* Das Parken ist nur auf den besonders dafür gekenn-
zeichneten Flächen erlaubt!

* Beim Ausfahren aus dem verkehrsberuhigten Bereich
ist allen anderen Verkehrsteilnehmern immer Vorfahrt
zu gewähren. Die „Rechts-vor-Links-Regel“ gilt bei der
Ausfahrt aus dem verkehrsberuhigten Bereich nicht. 

Wir appellieren an die Fahrzeugführer die geltenden Vor-
schriften zu beachten und einzuhalten. 
Nehmen Sie bitte Rücksicht auf Fußgänger und insbeson-
dere auf Kinder.
Wer gegen die Vorschriften verstößt, muss mit einem Buß-
geld rechnen. 
Nachfolgende Straßen und Wege sind gem. § 42 Abs.

4 der Straßenverkehrsordnung als „Verkehrsberuhigte

Bereiche“ ausgewiesen und entsprechend beschil-

dert: 

Edingen: Anna-Bender-Straße, Rathausstraße, Wilhelm-
straße, Konkordiastraße, Theodor-Heuss-Straße, Strese-

mannstraße, Erzbergerstraße, Kolpingstraße, Lessings-
traße, Edistraße, Fulminastraße, Hinter der Kirche und St.
Martin-Straße.
Neckarhausen: Schlossstraße, Margaretenstraße, Fich-
tenstraße, Küferweg, Herbstweg, Am Weinstock und
Felix-Wankel-Straße.
Info & Kontakt: 

Ordnungsamt, Alexandra Menrad, Telefon: 06203/
808239, 
E-Mail: alexandra.menrad@edingen-neckarhausen.de 
Ordnungsamt, Nicole Prestopine, Telefon: 06203/808243, 
E-Mail: nicole.prestopine@edingen-neckarhausen.de

Verunreinigungen durch Hundekot
In vielen Bereichen unserer Gemeinde werden immer wie-
der Klagen und Beschwerden laut über die oft ekelerre-
genden Verschmutzungen der Gehwege, Vorgärten,
Spielplätze, öffentlichen Grünanlagen und Parks durch
Hundekot. 

Hundekot können Sie einfach, hygienisch und schnell

entfernen:

* Ziehen Sie einen Plastikbeutel wie einen Handschuh
über.

* Ergreifen Sie die Hinterlassenschaft Ihres Hundes.
* Stülpen Sie den Beutel um.
* Verknoten Sie den Beutel.
* Entsorgen Sie den gefüllten und verknoteten Beutel im

nächsten Papierkorb.
Machen Sie mit! 

Zusammengefaltet passt ein Plastikbeutel in jede Tasche.
So sind Sie auf die Hinterlassenschaften Ihres Hundes
stets vorbereitet.
Die Gemeinde Edingen-Neckarhausen hat bereits an
mehreren Stellen sogenannte „Hundetoiletten“ (Spender
mit Tüten bzw. Abfallbehälter) aufgestellt und weitere sol-
len noch folgen. 
Bitte nutzen Sie dieses Angebot.
Da noch immer die wenigsten Hundehalter die „Häuf-
chen“ ihrer Vierbeiner beseitigen, weisen wir nochmals
darauf hin, dass Hundehalter, die den Kot ihrer Tiere ein-
fach liegen lassen, ordnungswidrig handeln und gemäß
der Polizeiverordnung der Gemeinde Edingen-Neckar-
hausen mit Verwarnungsgeldern rechnen müssen. 
Einzelne uneinsichtige Hundehalter versuchen Verunreini-
gungen ihres Hundes mit der Zahlung von Hundesteuer zu
rechtfertigen. Dies ist natürlich kein überzeugendes Argu-
ment – nicht für die Gemeindeverwaltung und schon gar
nicht für den Nachbarn oder Mitbürger, der darunter zu lei-
den hat. 
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Newsletter Edingen-Neckarhausen

(EDNEws) am 29. Januar! 
Am 29.01.2016 versenden wir per E-Mail die Februar-
Ausgabe der Newsletter Edingen-Neckarhausen
(EDNEws).
Fast 800 Nutzer sind derzeit für dieses kostenfreie Infor-
mationsangebot bei der Gemeinde angemeldet. 
Wie immer ist in der EDNEws das aktuelle und kommen-
de Gemeindegeschehen – insbesondere die Fastnachts-
termine – übersichtlich zusammengefasst.  
Wer Interesse an unserem monatlichen Newsletter-Ange-
bot hat kann sich dafür ganz einfach im Internet unter
www.edingen-neckarhausen.de (Startseite > linke Menü-
leiste > Menüpunkt „Newsletter“) anmelden und erhält
dann von der Gemeinde die aktuellen Mitteilungen (Veran-
staltungskalender, Hinweise und Bekanntmachungen) per
E-Mail direkt zu sich nach Hause.
Info & Kontakt: 

Hauptamt, Klaus Kapp, Telefon: 06203/808205, 
E-Mail: klaus.kapp@edingen-neckarhausen.de
Hauptamt, Melanie Striehl, Telefon: 06203/808212, 
E-Mail: melanie.striehl@edingen-neckarhausen.de 

Abwasserverband „Unterer Neckar“

mit Sitz in Edingen-Neckarhausen 
Einladung zur Verbandsversammlung

Am Dienstag, den 02.02.2016, um 17.00 Uhr, findet im Sit-
zungssaal des Rathauses Neckarhausen (Schloss, Haupt-
straße 389) eine öffentliche Verbandsversammlung statt. 
Hierzu ist die Bevölkerung eingeladen.
Tagesordnung:

1. Jahresabschluss 2014 
- Feststellung 

2. Wirtschaftsplan 2016 
- Feststellung 

3. Nachtragsangebot zur Sanierung des Hebewerks III
4. Bericht über Maßnahmen des Wirtschaftsplans 2015
5. Tauchereinsatz im Faulturm
6. Bündelausschreibung für die Erdgaslieferung 2017 bis

2019
7. Erneuerung der Eisen III Leitung mit Simultanfällung
8. Verabschiedung des seitherigen Verbandsvorsitzen-

den Bürgermeister Roland Marsch
9. Wahl des Verbandsvorsitzenden

10. Bekanntgaben 
11. Verschiedenes
12. Anfragen
Rainer Ziegler
Stellv. Verbandsvorsitzender

Wasserversorgungsverband „Neckargruppe“ 

mit Sitz in Edingen-Neckarhausen
Wirtschaftsplan des WVV für das Wirtschaftsjahr 2016

Die Verbandsversammlung des Wasserversorgungsver-
bandes „Neckargruppe“ hat am 08.12.2015 den Wirt-
schaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2016 gemäß § 12 der
Verbandssatzung
a) im Erfolgsplan 

Ertrag 494.650,00 Euro
Aufwand 494.650,00 Euro

b) im Vermögensplan 
Einnahmen (Deckungsmittel) 184.500,00 Euro
Ausgaben (Investitionen) 184.500,00 Euro 

Zur Deckung der Aufwendungen werden von den Ver-
bandsmitgliedern Vorauszahlungen auf die Finanzkosten-
umlage und auf die Betriebskostenumlage erhoben.
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen 
Leistung von Zahlungen 
im Erfolgsplan wird auf 75.000,00 Euro
festgesetzt.
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen
zur Deckung von Investitionen im
Vermögensplan wird auf 150.000,00 Euro
festgesetzt. 
Das Landratsamt des Rhein-Neckar-Kreises, Kommunal-
rechtsamt, in Heidelberg als Rechtsaufsichtsbehörde hat
mit Schreiben vom 11.01.2016 die Gesetzmäßigkeit des
Beschlusses der Verbandsversammlung vom 08.12.2015
über die Feststellung des Wirtschaftsplanes 2016 nach §
18 des Gesetzes über die Kommunale Zusammenarbeit
(GKZ) in Verbindung mit § 12 Abs. 1 Eigenbetriebsgesetz
sowie den §§ 81 Abs. 2 und 121 Abs. 2 der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg (GemO) bestätigt. 
Gleichzeitig genehmigt wurde nach § 18 GKZ in Verbin-
dung mit § 12 Abs. 1 Eigenbetriebsgesetz sowie § 87 Abs.
2 GemO der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditauf-
nahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen (Kreditermächtigungen) i.H. von 150.000,00 Euro.
Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2016 liegt vom
22.01.2016 bis einschließlich 01.02.2016 bei der Ver-
bandskasse, Rathaus Edingen, Zimmer 2.13, Hauptstraße
60, 68535 Edingen-Neckarhausen, zur Einsichtnahme
öffentlich aus.
Edingen-Neckarhausen, den 21.01.2016
Michler
Verbandsvorsitzender

Jugendbegleiter gesucht!

Wir suchen für das zweite Schulhalbjahr  noch Jugendbe-
gleiter an der Pestalozzi-Schule Edingen.  
Für die Grundschüler im Ganztagsbetrieb werden an den
Wochentagen in der Schule ein gemeinsames Mittages-
sen und ein vielfältiges Nachmittagsprogramm angebo-
ten. 
Die Angebote (handwerklich, sportlich, musisch) werden
mit Unterstützung der örtlichen Vereine von ehrenamt-
lichen Jugendbegleiterinnen und Jugendbegleitern
durchgeführt, die größtenteils Erfahrungen in der Betreu-
ung von Kindern und Jugendlichen mitbringen. 
Aber auch Privatpersonen (Schüler, Studenten, Verein-
smitglieder, Eltern...) können Jugendbegleiter werden. Sie
erhalten dafür eine kleine ehrenamtliche Aufwandsent-
schädigung.

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN
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Sie haben Erfahrung im Umgang mit Kindern oder
Jugendgruppen, sind engagiert und neugierig? 
Sie haben Spaß daran, stundenweise mit Kindern ehren-
amtlich pädagogische Angebote durchzuführen oder uns
im Bereich der Mittagsbetreuung  zu unterstützen?  
Dann suchen wir Sie als Jugendbegleiter oder

Jugendbegleiterin für unsere Schule!

Gestalten Sie für uns ein bis zwei Stunden pro Woche
(jeweils 15.30 bis 16.30 Uhr) das Betreuungsprogramm
am Nachmittag über den Zeitraum von mindestens einem
Schulhalbjahr mit. 
Wenn Sie Zeit, Lust und Interesse an der Mitgestaltung
unseres Ganztagsprogrammes haben, wenden Sie sich
für weitere Informationen  einfach an die Rektorin der
Pestalozzi-Schule Edingen, Frau Renate Wacker, Telefon:
06203/808230.
Info & Kontakt: 

Pestalozzi-Schule Edingen, Robert-Walter-Straße 3,
68535 Edingen-Neckarhausen, Telefon: 06203/808230,
E-Mail: pestalozzi@ghwrs-edi.hd.schule-bw.de
Homepage: www.ghs-edi.hd.bw.schule.de

Jugendratswahlen 2016

Vom 25. bis 29.01.2016 wird der JUZ-Jugendrat neu
gewählt. Bis zum 22.01.2016 könnt ihr eure Bewerbung
im JUZ abgeben. Sollten sich keine sieben Bewerber
anmelden, wird in der JUZ-Vollversammlung am
28.01.2016, 18.00 Uhr – ansonsten bei mehreren Bewer-
bern - die ganze Woche gewählt. Die Amtszeit beträgt ein
Jahr.
Der Jugendrat unterstützt das JUZ-Personal und bringt
eigene Ideen ein. Also: wir sehen uns im JUZ „13“. 
Musik-Workshop am 5. und 6. März

Am 05. und 06.03.2016 findet unser erster diesjähriger
Musik-Workshop mit „Stips“ statt. Anmeldungen sind im
JUZ möglich bis zum 29.02.2016. Vielleicht reicht es ja -
wie im letzten Jahr - für einen Auftritt beim „Fest der Kul-
turEN 2016“ am 20.03.2016. 
Fest der KulturEN 2016

Das Fest der KulturEN findet am Sonntag, 20.03.2016.
Interessenten und Mitmacher/innen einfach bei uns mel-
den.  
Unser Wochenprogramm seit Jahresanfang 2016: 

Montag, 17.00 Uhr: Kegeln; 18.00 Uhr: „Girls go movie“
oder Kreativ-Treff
Dienstag, 15.30: Holz-Werkstatt für Grundschüler; 17.00
Uhr: Kreativ-AG
Mittwoch, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler;
18.30 Uhr: „Fit 4 Fun“ für Girls (Treffpunkt Sportlereingang
GSH)
Donnerstag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler;
17.00 Uhr: Billard-Club
Freitag 17.00 Uhr: Kino und Koch-AG im Wechsel
Info & Kontakt:

Sozialarbeiter-Team Werner Kaiser, Telefon: 06203/
808290, E-Mail: juz13-hallo@t-online.de
Facebook: Jugendzentrum „13“ 

JUZ „13“ Edingen-Neckarhausen
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Programmheft erscheint Ende Januar / Semesterbe-
ginn: 22. Februar
Das neue Programmheft Frühjahr/Sommer wird dem Amt-
lichen Mitteilungsblatt wieder als herausnehmbare
Sonderbeilage beigefügt sein.
Die Programmplanungen sind weitestgehend abge-
schlossen und das Programmheft wird Ende der 3. Kalen-
derwoche vorliegen. 
Danach legen wir es in den beiden Rathäusern aus und es
wird auch wieder in der Buchhandlung „Bücherwurm“
(Rathausstraße 14) erhältlich sein. 
Das Semester beginnt am 22.02.2016.
Frauenkulturkreis
Der erste Vortrag im neuen Semester findet am Mittwoch,
10.02.2016 statt. Mehr dazu im nächsten AMB.
Info & Kontakt:
VHS-Geschäftsstelle, Rathaus (Schloss) Neckarhausen,
Hauptstraße 389, Zimmer 1, 68535 Edingen-Neckarhau-
sen, Telefon: 06203/808250, Telefax: 06203/808226, E-
Mail: vhs@edingen-neckarhausen.de
Geschäftszeiten:
Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr & Donnerstag, 14.00 bis
18.00 Uhr

Jubiläumsausstellung „Edingen-Neckarhausen von A
– Z“ nur noch am 24. und 31. Januar geöffnet
Nur noch zwei Mal – an den beiden Sonntagen, 24.01. und
31.01.2016 – ist die Ausstellung zum Gemeindejubiläum
im Schloss in Neckarhausen jeweils von 11.00 bis 17.00
Uhr durchgehend geöffnet. Der Eintritt ist frei.
Wer bisher die Ausstellung besucht hat, war beeindruckt
bis begeistert. Davon künden die Eintragungen im Besu-
cherbuch, die den Verantwortlichen für dieses große Jubi-
läumsprojekt hohe Anerkennung für Idee und Umsetzung
zollten. 
Dr. Elke Kurtzer und ihr IGM-Team mit Ingeborg Bertsch,
Evi Betzwieser, Irene Daners, Margot Friedrich, Elisabeth
Niemann und Dr. Hildegard Schneider haben mit Unter-
stützung unseres Gemeindearchivars Dr. Dirk Hecht in
zweijähriger Vorbereitungszeit die Idee, die wesentlichen
Fakten der 1250jährigen Geschichte Edingen-Neckarhau-
sens in Form eines Ortsalphabetes in 25 Kapitel zu glie-
dern, in sehr anschaulicher Weise hervorragend umge-
setzt. So sind bisher nie gezeigte Exponate, wie etwa Teile
des berühmten Edinger Münzfundes, zu sehen. Die Aus-
stellung ist übersichtlich gestaltet, gut beschrieben und
reich bebildert. Ein Besuch lohnt und ist Dank und Aner-
kennung für die Aktiven der IGM. 

Der Vorstand des Fördervereins Gemeindemuseum
Edingen-Neckarhausen, dessen Aufgabe es ist, die IGM
bei deren Arbeit zu unterstützen, hat in seiner jüngsten
Sitzung beschlossen, eine Dokumentation der Ausstel-
lung herstellen zu lassen als Sonderband unserer orts-
historischen Reihe „Bausteine zur Ortsgeschichte“.
(DH)
Info & Kontakt: 
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 / Klaus Stumpfe,
Telefon: 06203/2188 / Irene Daners, Telefon:
06203/922943

Deutsch-Französischer Tag am 24. Januar – Bretoni-
scher Abend mit „An Erminig“
Seit 2004 finden in Frankreich und Deutschland Veran-
staltungen zum Deutsch-Französischen Tag statt, um
die Beziehungen zwischen unseren Ländern weiter zu
festigen und an die Unterzeichnung des Freundschafts-
vertrages („Elysée-Vertrag“) vom Januar 1963 zu erin-
nern. 
Wir eröffnen aus diesem Anlass am Sonntag, 24.01.2016,
um 18.00 Uhr unser Jubiläumsjahr mit einem Abend mit
bretonischer Musik im Gemeindehaus St. Michael 
(Neckarhausen). Die Gruppe „An Erminig“ wird bretoni-
sche Musik präsentieren und wir stellen Ihnen das Part-
nerschaftsprogramm 2016 vor. 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und laden hierzu auch
namens des Deutsch-Französischen Jugendwerks
(DFJW) und der Gemeinde Edingen-Neckarhausen ein,
das diese Veranstaltung unterstützt.
Deutsch-Französischer Tag: „Soirée Cinéma“ im Plou-
guerneau-Haus am 22. Januar
Sie interessieren sich für französische Filme? 
Aus Anlass des Deutsch-Französischen Tages laden wir
zu einer „Soirée Cinéma“ mit einem französischen Film in
Originalsprache mit deutschen Untertiteln ein. Beginn:
20.00 Uhr im Plouguerneau-Haus (Fichtenstraße). 
Jetzt schon für Jugendprojekte 2016 anmelden:
Jugendbegegnung, Tandem-Sprachaufenthalt oder
Ferienjob in Plouguerneau – jetzt Flyer anfordern!
Die IGP wird im Sommer 2016 wieder vom Deutsch-Fran-
zösischen Jugendwerk (DFJW) unterstützte Jugendpro-
jekte durchführen. 
Tandem-Sprachaufenthalt: 29.07. bis 13.08.2016 in Berlin
und Angers (15 bis 17 Jahre), Jugendbegegnung: 29.07.
bis 13.08.2016 in Plouguerneau. (14 bis 17 Jahre), Ferien-
job-Aufenthalte: Juli und August (ab 18 Jahre). Informatio-
nen und Voranmeldungen bei der IGP, E-Mail: igp@igp-
jumelage.de.
Info & Kontakt: 
Jugendaustausch/DFJW-Infotreff: Erwin Hund, Telefon:
06203/108950, E-Mail: erwin.hund@igp-jumelage.de / 1.
Vorsitzende Barbara Rumer, E-Mail: barbara.rumer@igp-
jumelage.de / 2. Vorsitzender Klaus Merkle, E-Mail:
klaus.merkle@igp-jumelage.de
Homepage: www.igp-jumelage.de 
Facebook: facebook.com/IGPJumelage

IGP Interessengemeinschaft
Partnerschaft
Edingen-Neckarhausen/
Plouguerneau

Förderverein Gemeindemuseum
Edingen-Neckarhausen
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Einsätze
Die Feuerwehr Edingen-Neckarhausen ist im neuen Jahr
bereits zu zwei Einsätzen ausgerückt. In beiden Fällen
musste eine Tür geöffnet werden. 
Eine immer aktuelle Übersicht und weitere Informationen
zu den Einsätzen gibt es auf unserer Internetseite:
www.fwen.de.
Jetzt bei der Feuerwehr einsteigen!
Gute Vorsätze gibt es viele. Wie wäre es mit diesem: sich
eine sinnvolle, spannende und soziale Freizeitbeschäfti-
gung suchen? 
Die Feuerwehr Edingen-Neckarhausen bietet viele Mög-
lichkeiten, die eigenen Vorlieben und Talente in die Wehr
einzubringen. Einsteiger können jederzeit bei einer Übung
vorbeischauen. Den aktuellen Übungsplan gibt es eben-
falls auf unserer Internetseite: www.fwen.de. Seit diesem
Jahr kündigen wir unsere Übungsabende zusätzlich auf
unserer Facebookseite: www.facebook.com/FWEN112
an. Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung!
Termine
Donnerstag, 21.01.2016, 19.45 Uhr: Übung „Atemschutz-
notfall“ (NE) / Freitag, 22.01.2016, 19.00 Uhr: Übung
„Absturzsicherung“ (ED).

Ihre Hilfe kommt an!
Bitte helfen Sie bedarfsgerecht: Zurzeit benötigen wir:
* 1 Buggy-Kinderwagen (für dreijähriges Kind)
* 1 Kinderschlafsack möglichst mit Ärmeln (für dreijähri-

ges Kind)
* 1 Kinderwagenfellsack (für dreijähriges Kind) 

Kontakt: Brigitte Häusle, Telefon: 06203/892024.   
* Wir bräuchten dringend einen Lagerraum (vor allem für

Kleidung)
Kontakt: Jutta Rinklin, Telefon: 06203/839750

* Tische und Stühle (für drinnen und draußen)
* Topfpflanzen (verschiedener Größe) 

Kontakt / E-Mail: foyer.aussenbereich@gmail.com.
* 1 Kompaktstaubsauger

Kontakt: Monika Schirrich, Telefon: 06203/85023.
* 1 Fahrradkindersitz (mit Aufhängung)

Kontakt: Walter Heilmann, Telefon: 06302/890377
Bitte wenden Sie sich bei allen anderen Spenden, die Sie
abgeben möchten, an Brigitte Häusle, Telefon:

06203/892024, oder an Jutta Rinklin, Telefon: 06203/
839750.
Wir sagen danke: Weihnachtsaktion der Konfirman-
dengruppe Neckarhausen
Ein herzliches Dankeschön an die diesjährigen Konfis aus
dem Ortsteil Neckarhausen, die unter der Leitung von
Mervi Treiber und Antje Pollack für alle Flüchtlingskinder
aus der Unterkunft Gerberstraße eine Geschenktüte
gepackt hatten.
Die Tüten waren altersgerecht bestückt mit kleinen Stoff-
tieren, Spielzeug und Süßigkeiten.
Die Aktion fand am 23.12.2015 in der Unterkunft statt. Die
Kinder haben sich sehr gefreut.
An dieser Stelle auch ein herzliches Dankeschön an die
Menschen, die die für Flüchtlingskinder zusammenge-
stellten Bücher vom „Bücherwurm“ Edingen gekauft
haben. 
Jedes Kind erhielt ein Buch, die Bücher wurden während
der Aktion am 23.12.2015 verteilt. 
Helfen Sie mit!
Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden:
Bank: Sparkasse Rhein Neckar Nord
IBAN: DE91 6705 0505 0066 0005 59
Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlingshilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlings-
hilfe: 
Alexandra Ben Henda, Telefon: 06203/8438547
Silke Buschulte-Ding, Telefon: 06203/81091
Brigitte Häusle, Telefon: 06203/892024
Walter Heilmann, Telefon: 06302/890377
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207
Jutta Rinklin, Telefon: 06203/839750
Monika Schirrich, Telefon: 06203/85023
Uli Wetz, Telefon: 06203/81662 
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de
Projektgruppen (St. 01.2016)
Projektgruppe: Sport & Spiel
Ansprechpartnerin: Silke Buschulte-Ding, Telefon:
06203/81091
Bewegung für Kids und Erwachsene, Kontakte zu Verei-
nen herstellen und halten.
Projektgruppe: Interkulturelles Training & Integration
in den Arbeitsmarkt
Ansprechpartner/in: Silke Buschulte-Ding, Telefon:
06203/81091 und Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207
Projektgruppe: Kinder
Ansprechpartnerin: Angela Stelling, 
E-Mail: freefly_de@yahoo.de  
Z.B. Sprachunterricht speziell für Kids, Kinderbetreuung,
Spielen, Basteln etc. 
Projektgruppe: Begegnungen & Gespräche 
Ansprechpartnerinnen: Karin Ameti, Telefon: 06203/
952663 und Angelika Märker, Telefon: 0621/4815956 
Kaffee, Kuchen, Tee, Ausflüge, Bastelarbeiten, interkultu-
relles Training, Singen …
Projektgruppe: Foyer & Außenbereich
Ansprechpartner/in: Karin und Markus Neukirch, E-Mail:
foyer.aussenbereich@gmail.com
Die Gruppe kümmert sich um die Gemeinschaftsräume
des Flüchtlingswohnheims sowie um den nutzbaren
Außenbereich. Darunter fallen Aufgaben wie zum Beispiel

AKTUELLES & WISSENSWERTES

Seite 10 Donnerstag, 21. Januar 2016 Nr. 3



die Beschaffung von Möbeln, Fußballtoren, Pflanzen etc. 
Wer sich unserer Gruppe anschließen möchte, ist herzlich
willkommen. Wir treffen uns jeden 2. Donnerstag um
19.30 Uhr. Unser nächstes Treffen findet am Donnerstag,
14.01.2016, im kleinen (oder großen) Besprechungsraum
im Rathaus (3. Obergeschoss) in Edingen statt. 
Projektgruppe: Sprache & Hausaufgabenbetreuung
Ansprechpartnerin: Monika Schirrich, Telefon: 06203/
85023). 
Unterricht in Deutsch, Hausaufgabenbetreuung.
Projektgruppe: Begleitung zu Ärzten und Behörden
Ansprechpartnerinnen: Sandra Hartung, E-Mail: har-
tung.s@arcor.de und Brigitte Häusle, Telefon:  06203/
892024 
Vereinbarung von Arztterminen, Begleitung und Überset-
zung, Besorgung von Medikamenten. 
Projektgruppe: Fahrräder
Ansprechpartner: Marlon Alcaniz und Walter Heilmann,
Telefon: 06302/890377 
Es werden gespendete Fahrräder wieder in Ordnung
gebracht und gegen einen kleinen Beitrag an die Flücht-
linge weitergegeben. 
Projektgruppe: Kleidung & Spielzeug
Ansprechpartnerinnen: Brigitte Häusle, Telefon: 06203/
892024 und Jutta Rinklin, Telefon: 06203/839750
Entgegennahme von Kleidung und Spielzeug; Sortieren,
Verteilen.
Projektgruppe: WLAN & Fernsehen
Ansprechpartner: Hannes Henn, 
E-Mail: hannes.henn@web.de
Installationen.

Das Geld fließt in die Taschen der Großen
In dieser Woche in der Presse: „Rekordjahr auf hoher See,
immer mehr Offshore-Windräder gingen 2015 ans Netz“.
Dies ist eigentlich keine schlechte Nachricht. Die Profiteu-
re jedoch sind hauptsächlich die großen Energieversorger,
denn nur diese können sich die hohen Investitionskosten
und die damit verbundenen Risiken leisten. In den Infor-
mationsbroschüren der großen Energieversorger ist nichts
mehr über deren Kohle- und Atomkraftwerke zu lesen,
sondern nur noch über ihren „Naturstrom“.
Wir zitieren Michael Sladek EWS (aus einem Interview
vom 09.01.2016):  „In der Politik erleben wir derzeit eine
Rolle rückwärts wieder hin zu den zentralen Strukturen auf
den unterschiedlichsten Ebenen. Aber die Energiewende
ist von ihrem Wesen her dezentral und geht von den Men-
schen aus. Natürlich brauchen wir zentrale Strukturen im
Hintergrund, das ist gar keine Frage. Im Moment wird in
Berlin wieder alles dafür getan, dass die Großen die Klei-
nen kaputtmachen dürfen. Es wird ein Mäntelchen drüber
gehängt, die großen bekommen ihre Offshore-Windparks.
Dieser Strom ist doppelt so teuer wie der Strom aus PV-
Anlagen. Und es geht (bei dem Strom von Offshore-Wind-
anlagen) um große Strommengen. Die EEG-Umlage wird
steigen müssen und das Geld fließt in die Taschen der
Großen“.

Info & Kontakt: 
Die Ökostromer Edingen-Neckarhausen, c/o Rolf Stahl,
Theodor-Heuss-Straße 16, Telefon: 06203/85416, E-Mail:
info@edi-neck.oekostromplus.de / Christina Reiß, Tele-
fon: 06203/839075 / Dietz Wacker, Telefon: 06203/85787 
Homepage: 
www.edingen-neckarhausen.ökostromplus.de 

Wir gratulieren allen Jubilaren sehr herzlich zu ihrem
Geburtstag und wünschen ihnen alles Gute.

Frau Maritta Schmidt, Hauptstr. 359
am 22. Januar zum 80. Geburtstag

Frau Erika di Bernardo, Danziger Str. 12
am 28. Januar zum 70. Geburtstag

Hinweis zu den Geburtstagsveröffentlichungen 
Aufgrund der Änderungen durch das neue Bundesmelde-
gesetz zum 01.11.2015 haben sich Änderungen bei der
Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen im
Amtlichen Mitteilungsblatt der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen ergeben. 
Aufgrund der neuen Rechtslage werden seit November
alle Altersjubilare, die keinen Widerspruch gegen eine Ver-
öffentlichung eingelegt haben, ab dem 70. Geburtstag in
5-Jahres-Schritten (also 70., 75., 80. Geburtstag usw.) im
Amtlichen Mitteilungsblatt der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen veröffentlicht und die Angaben werden an
die Medien weitergegeben. 
Ab dem 100. Geburtstag erfolgt eine jährlich wiederkeh-
rende Veröffentlichung. 
Ehejubiläen werden ab der „Goldenen Hochzeit“ öffentlich
bekannt gegeben. 
Im Amtlichen Mitteilungsblatt, Ausgabe 47 vom
19.11.2015 sowie auf der Gemeindehomepage haben wir
darüber bereits ausführlich informiert. 
Wenn Sie keine Veröffentlichung bei Alters- und Ehejubi-
läen sowie keine Weitergabe an Presse und Rundfunk
zum Zwecke der Veröffentlichung (Name, Vorname,
Anschrift, Alters- bzw. Ehejubiläum) wünschen, dann
müssen Sie bei der Gemeinde Edingen-Neckarhausen
einen Antrag auf Sperrvermerke (Übermittlungssperren)
stellen. Vordrucke liegen bei den beiden Bürgerservice-
Stellen in Edingen und Neckarhausen aus und werden auf
Anfrage in Papierform oder per E-Mail  zugeschickt  

Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Ärztliche Notrufzentrale
68167 Mannheim, Cheliusstraße 6, Telefon: 0621/19292.
Bereitschaft jeweils von freitags, 19.00 Uhr bis montags,
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7.00 Uhr und mittwochs, 13.00 Uhr bis donnerstags, 7.00
Uhr (sowie an Feiertagen).
Homepage: www.aerztlichepraxis.de 

Allgemeiner Notfalldienst 
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 
68167 Mannheim, Telefon: 0621 19292
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 0180 6062155

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 0180 6622122

Augenärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 0180 6062100
Augenärztlicher Notfalldienst Heidelberg
Telefon: 0180 6062211

Zahnärztliche Notfalldienste in Mannheim
und Heidelberg
Die Einzelbereitschaften durch einzelne Zahnärzte an den
Wochenenden werden nach Mitteilung der Kassenzahnärzt-
lichen Vereinigung in dieser Form nicht mehr angeboten.  
• Mannheim:
Im Facharztzentrum, Collinistraße 11, 68161 Mannheim
(gegenüber Theresienkrankenhaus, parallel zur AOK).
Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag, 19.00 bis 6.00 Uhr; an Wochen-
enden von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 6.00 Uhr und an
Feiertagen zusätzlich von 6.00 bis 20.00 Uhr. 
Telefonische Anmeldungen für die oben genannten
Sprechzeiten sind nicht erforderlich. 
Telefon: 0621/81020
• Heidelberg:
Im Europa-Center, Sofienstraße 29, 69115 Heidelberg
(zwischen Bismarckplatz und Europäischer Hof).
Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag, 19.00 bis 6.00 Uhr; an Wochen-
enden von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 6.00 Uhr und an
Feiertagen zusätzlich von 6.00 bis 20.00 Uhr. 
Telefonische Anmeldungen für die oben genannten
Sprechzeiten sind nicht erforderlich. 
Telefon: 06221/3544917
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer

Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800/0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /
22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Wir bieten Hilfe an!
Die Mitarbeiter/innen des Ökumenischen Arbeitskreises
Hospiz und Trauerbegleitung sind unter der Telefon-Num-
mer: 0152/24409556 für Sie erreichbar. Kontaktperson:
Elisabeth Breitkopf.

Freitag, 22.01.2016
09.30 Uhr: Mini-Club für Kinder von 0 bis 3 Jahren (Anna-
Bender-Saal)
17.45 Uhr: Probe Friday Upstairs (Musiksaal)
20.00 Uhr: Probe Posaunenchor
Sonntag, 24.01.2016
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrerin Frau Weisser (Pre-
digtreihe)
10.00 Uhr: Gottesdienst für Klein und Groß (Edi-Wohn-
park)
11.15 Uhr: Sprechstunde und Andacht (Edi-Wohnpark)
14.00 Uhr: Kirchcafé (Kirche)
Montag, 25.01.2016
19.30 Uhr: Häkel- & Strickkurs (Amselweg 9)
20.00 Uhr: Hauskreis
Dienstag, 26.01.2016
19.30 Uhr: Probe Kirchenchor (Kirche) 
Mittwoch, 27.01.2016 
17.30 Uhr: Konfirmandenunterricht (Kirche)
Donnerstag, 28.01.2016
09.30 Uhr: Mini-Club für Kinder von 0 bis 3 Jahren (TVE-
Jahnhalle)
Suchen Kleiderschrank
Wir suchen für ein bedürftiges Kirchenmitglied aus Edin-
gen einen Kleiderschrank, da sein jetziger nicht mehr
brauchbar ist. Sollten Sie einen Kleiderschrank zu ver-
schenken haben, melden Sie sich bitte bei mir im Pfarr-
amt.

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

Evangelische
Kirchengemeinde Edingen
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Förderverein: Glockensplitter!
Herzlichen Dank allen, die unsere Aktion „Glockensplitter"
in der Adventszeit unterstützt haben. Die Glockensplitter
sind ein Bastelbogen mit kleinem Glöckchen gewesen.
Durch den Verkauf und weitere Spenden für die Glocken
könnten wir 1.100,00 Euro einnehmen. Ein guter Anfang
für eine Glocke. 
Für das neue Jahr haben wir die Mitgliederversammlung
für den 03.03.2016 um 19.30 Uhr geplant. Bitte merken
Sie diesen Termin in Ihrem Kalender vor. Alle Interessier-
ten sind herzlich willkommen. 
Info & Kontakt
Pfarrbüro, Amselweg 7, Telefon: 06203/892253
Postanschrift: Bahnhofstraße 3, 
E-Mail: Ev.KircheEdingen@t-online.de 
Pfarrer Matthias Schipke, Mobil: 0175/8952137
Homepage: www.eki-edingen.de/aktuelles.

Freitag, 22.01.2016
15.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst im „Neckarhaus“
Samstag, 23.01.2016
17.30 Uhr: Wochenschlussgottesdienst mit Abendmahl
und Trauung von Ingrid & Bernhard Bader
Sonntag, 24.01.2016
10.00 Uhr: Gottesdienst zum Thema "Hoffnung in aller
Hoffnungslosigkeit - Liberia" (Pfarrer Wittig)
11.00 Uhr: Sonntags-um-11-Gottesdienst für Groß & klein
Montag, 25.01.2016  
20.00 Uhr: Probe Evangelischer Singkreis
Dienstag, 26.01.2016
09.30 Uhr: Krabbelgruppe für Kinder von 0 bis 3 Jahren
14.30 Uhr: Nachmittag für Ältere; Ergotherapie mit Frau
Löffler
16.15 Uhr: Probe Spatzenchor
17.15 Uhr: Probe Lutherlerchen
20.00 Uhr: Kirchengemeinderatssitzung
Mittwoch, 27.01.2016
18.00 Uhr: Bibelgespräch
Donnerstag, 28.01.2016
19.30 Uhr: Schokokiste
Sonntags-um-11-Gottesdienst
Sehr herzlich sind am kommenden Sonntag wieder alle
Erwachsenen mit kleinen Kindern zum Gottesdienst für
Gross & klein eingeladen. Er beginnt um 11.00 Uhr in der
Seitenkapelle der Lutherkirche. 
Gemeinsam singen und beten, hören und nachdenken.
Die Erwachsenen werden sich an das Thema „Perfektio-
nismus“ anpirschen und die Kinder werden die Vielfalt
Gottes in den Psalmen hautnah erleben.
Predigtreihe „Reformation und (m)eine Welt“
Am Sonntag, 24.01.2016 und in den nachfolgenden Got-
tesdiensten und Predigten werden die Pfarrerinnen und
Pfarrer aus Edingen, Ladenburg, Ilvesheim, Heddesheim
und Neckarhausen das diesjährige Thema der Luther-
Dekade aufnehmen. 
Die Predigtreihe „Reformation und (m)eine Welt“ rückt die
globale Dimension der Reformation in den Mittelpunkt.

Obwohl Martin Luther nicht die ganze Welt bereiste, war
die Reformation kein lokal begrenztes Ereignis. Sie revo-
lutionierte nicht nur das geistliche Leben, sondern stieß
auch eine umfangreiche gesellschaftspolitische Ent-
wicklung an. 
Seien Sie alle sehr herzlich willkommen und beachten Sie
bitte den Aushang.
Info & Kontakt
Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, Telefon: 06203/
922866, 
E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, Pfarrerin &
Pfarrer Pollack, Telefon: 06203/922867
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Einladung zum Informationsnachmittag für interes-
sierte Eltern
Am Freitag, 29.01.2016 um 15.00 Uhr laden wir alle inter-
essierten Eltern zu einem Krippen-Informationsnach-
mittag ein.
Wir geben einen kleinen Überblick über unsere konzeptio-
nelle Arbeit und informieren Sie über unsere Rahmenbe-
dingungen wie z.B. Öffnungszeiten und Beitragskosten. 
Wir freuen uns auf viele Fragen bei einem anschließenden
Austausch. 
Damit wir den Nachmittag planen können, melden Sie
sich bitte vorher telefonisch (Telefon: 06203/924593)  an.
Veranstaltungsort ist die Evangelische Kindertagesstätte
in der Schulstraße 6 in Neckarhausen.

Freitag, 22.01.2016
N 15.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im „NeckarHaus“
Samstag, 23.01.2016
N 18.00 Uhr: Eucharistiefeier mit Vorstellung der Erstkom-
munionkinder (Pfr. Miles)
Sonntag, 24.01.2016
N 09.00 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Miles)
F 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Kunzmann) 
Montag, 25.01.2016
N 15.00 Uhr: Rosenkranz 
Dienstag, 26.01.2016
E 17.50 Uhr: Rosenkranz
E 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Kunzmann)
Mittwoch, 27.01.2016
N 09.00 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Kunzmann)
Donnerstag, 28.01.2016
F 17.50 Uhr: Rosenkranz
F 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Schäfer)
Wallfahrt vom 18. bis 23. Mai: Auf den Spuren des Hei-
ligen Martin
Im Mai 2016 wird sich die Seelsorgeeinheit St. Martin auf
eine Wallfahrt auf den Spuren des Hl. Martin begeben.
Über das Programm haben wir bereits berichtet. Der Rei-
sepreis beträgt 785,00 Euro im Doppelzimmer (Einzelzim-
mer-Zuschlag: 230,00 Euro). Das detaillierte Programm

Evangelische
Kirchengemeinde
Neckarhausen

Evangelischer Kindergarten
Neckarhausen
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sowie Anmeldeformulare erhalten Sie in den Pfarrbüros
bzw. an den Schriftenständen der Pfarrkirchen.
Festspiele in Ötigheim 2016
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder nach Ötigheim
fahren. Dem mehrheitlichen Wunsch der letztjährigen
Festspielbesucher entsprechend, haben wir in diesem
Jahr das Musical „Kiss me Kate“ ausgewählt. Die Auf-
führung findet am Sonntag, 07.08.2016 um 14.30 Uhr
statt. Wie immer fährt der Bus um 11.45 Uhr am
Schloss in Neckarhausen ab. Bei Bedarf und Wunsch
können auch Zustiegsmöglichkeiten in Edingen, Frie-
drichsfeld und Seckenheim angeboten werden. Anmel-
dungen sind ab sofort möglich bei Almut Laschefski,
Telefon: 06203/3502 und Heidi Gade, Telefon:
06203/14100.
Erfolgreiche Sternsinger-Aktion
In unseren Pfarreien dürfen wir uns über folgende Spen-
den für die Sternsingeraktion freuen: Seckenheim
4.592,47 Euro, Edingen 2.383,78 Euro, Neckarhausen
7.524,05 Euro und Friedrichsfeld 4.150,00 Euro. 
Allen Spendern sagen wir hiermit ein großes Dankeschön. 
Ein Dank vor allem unseren Sternsingerinnen und Stern-
singern sowie den Begleitern und Organisatoren. 
Dass sich hier unsere Kinder und Jugendlichen auf diese
Art und Weise für Kinder in Not einsetzen, ist einfach nur
großartig.
Homepage: www.sse-mannheim-so.de

Termine
Dienstag, 26.01.2016, kfd-Jahreshauptversammlung
(nach dem 18.30 Uhr Gottesdienst im Pfarrheim) / Don-
nerstag, 28.01.2016, 20.00 Uhr: Kirchenchorprobe (Pfarr-
heim)

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Wir laden Sie herzlich zu unserer Jahreshauptversamm-
lung am Dienstag, 26.01.2016 ins Pfarrheim ein. Wir
beginnen mit einer Eucharistiefeier um 18.30 Uhr in der St.
Bruder Klaus Kirche. Den offiziellen Abend beenden wir
traditionell mit einem kalten Büfett, für das wir um einen
Salat oder Nachtisch bitten.
Besinnungswochenende vom 1. bis 3. April im Kloster
St. Maria in Esthal 
Zu unserem Besinnungswochenende möchten wir Sie
herzlich einladen. Geplant sind eine Klosterbesichtigung,
ein Filmabend, die Möglichkeit zu Spaziergängen, der
Samstag als Besinnungstag und am Sonntag der Besuch
des Gottesdienstes und Stadtführung in Landau. Die
Kosten für Busfahrt, Übernachtungen, Vollpension und
Führungen betragen 170,00 Euro. Anmeldungen nimmt
Patricia Rendant, Telefon: 06203/8404862, entgegen. Mit
der Überweisung bis zum 17.02.2016 auf unser Konto,
IBAN-Nr.: DE87 6705 0505 0038 3536 91 sind Sie ver-
bindlich angemeldet. 

Termine
Mittwoch, 27.01.2016, 20.00 Uhr: St. Andreas Chor Probe
(Kindergartensaal)

Sonntag, 24.01.2016
09.30 Uhr: Gottesdienst
10.30 Uhr: Örtliche Chorprobe
Mittwoch, 27.01.2016
20.00 Uhr: Gottesdienst mit Evangelist Nürk
Info & Kontakt:
Norbert Reinhard, Telefon: 0621/473711,
E-Mail: edingen@nak-heidelberg.de
Homepage: www.edingen.nak-heidelberg.de

Haushaltberatungen 2016: Umrüstung der öffent-
lichen Gebäude auf energiesparende Beleuchtungs-
technik (LED-Beleuchtung),
In wenigen Tagen beginnen die Haushaltsberatungen mit
einem umfangreichen Zahlenwerk. 
Unsere Fraktion hat bereits einen Antrag eingebracht der
sich mit dem Thema Umweltschutz und Reduzierung von
Stromkosten befasst.
Im Einzelnen haben wir folgende konkrete Maßnah-
men vorgeschlagen:
Die Hallenbeleuchtungen in der Pestalozzi-Halle ein-
schließlich Kleinhallenbad, der Großsporthalle und in der
Eduard-Schläfer Halle mit allen dazugehörigen Nebenräu-
men sind derzeit mit konventionellen Leuchtmittel ausge-
stattet. Durch die Umrüstung auf LED-Beleuchtung sind
jährliche Einsparungen von 60 % der derzeitigen Energie-
kosten realisierbar. Amortisationsberechnungen gehen
davon aus, dass nach vier Jahren die Investitionen durch
Energieeinsparungen refinanziert sind. Diese Investitionen
werden vom Badischen Sportbund gefördert.
In den Folgejahren sollen dann die Beleuchtungen im Frei-
zeitbad in Neckarhausen, in den Schulen (Graf-von-
Oberndorff-Schule und Pestalozzi-Schule) sowie in allen
öffentlichen Gebäuden der Gemeinde auf energiesparen-
de LED Beleuchtung umgerüstet werden. Diese innovati-
ve Technologie des gerichteten Lichtes sorgt für geringen
Energieverbrauch und niedrige Wärmebelastung im Licht-
kegel – ihre hohe Lebensdauer sorgt für niedrige War-
tungskosten. Blendfreie Leuchten gewährleisten ein stö-
rungsfreies und normgerechtes Arbeiten. 

Katholische Pfarrgemeinde
St. Bruder Klaus Edingen

Katholische Pfarrgemeinde
St. Andreas Neckarhausen

PARTEIEN & GESELLSCHAFTSPOLITISCHES
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Das Ministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau- und
Reaktorsicherheit (BMU) fördert seit Jahren die Sanie-
rung von Innen-, Schul- und Hallenbeleuchtung mit LED-
Technik.
Durch die Sanierung alter Beleuchtungsanlagen in LED
Beleuchtung werden Energiekosten nachhaltig reduziert.
Dies ergibt erhebliche Einsparungen für den kommunalen
Haushalt. Wartungskosten werden stark reduziert. Weite-
rer positiver Effekt ist eine hohe Entlastung der Umwelt
durch deutliche Reduktion des CO2-Ausstosses. (BG)
Info & Kontakt:
Bernd Grabinger, Telefon: 06203/9541643, 
E-Mail: bs.grabinger@t-online.de
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN

Einladung zur Winterfeier „zwischen den Ortsteilen"
Ehrungen langjähriger Mitglieder, der Jahresrückblick auf
2015 und einen Ausblick auf das kommunalpolitische Jahr
2016 wird es bei der „Winterfeier" des SPD-Ortsvereins
Edingen-Neckarhausen am Donnerstag, 28.01.2016 im
Vereinsheim des HSV Edingen im Gewerbegebiet Edin-
gen-Nord geben. Die Feier beginnt um 19.00 Uhr.
Dazu hat auch Gerhard Kleinböck (MdL) aus Ladenburg
seinen Besuch angekündigt. 
Wir laden herzlich ein. 
Landtagswahl am 13. März: „Wohnen muss bezahlbar
sein" - Klare Worte findet Gerhard Kleinböck 
Wohnen im gesellschaftlichen Umfeld oder in der Nähre
des Arbeitsplatzes muss auch für Menschen mit kleine-
rem Geldbeutel bezahlbar sein“, bezieht unser Ladenbur-
ger Landtagsabgeordneter Gerhard Kleinböck in seinem
aktuellen „Standpunkt“ deutlich Position. Jeweils freitags
veröffentlicht der Bildungspolitiker seine persönliche
Sicht auf ein aktuelles oder grundlegendes Thema.
Diese Woche befasst sich sein Standpunkt mit bezahlba-
rem Wohnraum. „Schon vor der aktuellen Entwicklung bei
den Flüchtlingszahlen sind jährlich tausende Bürgerinnen
und Bürger in unser Land gezogen, um hier zu arbeiten
und zu leben. Teilweise werden dadurch Einheimische an
den Rand gedrängt weil sie sich ihre Wohnung nicht mehr
leisten können. Das dürfen wir nicht akzeptieren“, appel-
liert Gerhard Kleinböck.
Der Landtagsabgeordnete lobt die rasche Umsetzung der
Mietpreisbremse in Baden-Württemberg und die deutli-
che Erhöhung der Landesmittel in der Bauförderung, for-
dert jedoch weitere Anstrengungen: „Wohnen muss für
alle Menschen in unserem Land bezahlbar sein. Deshalb
müssen wir den Weg der Mehrinvestitionen konsequent
weiter gehen.“
Den vollständigen „Standpunkt“ Gerhard Kleinböcks kön-
nen Sie auf seiner Internetseite (www.gerhard-klein-
boeck.de) abrufen. Dort veröffentlicht er jeden Freitag eine
neue Ausgabe seines „Klartextformates“. (TZ)
Info & Kontakt: 
Michael Bangert, Telefon: 06203/925500 / Wolfgang
Jakel, Telefon: 06203/16515 / Bürgerbüro Gerhard Klein-
böck (MdL), Metzgergasse, Ladenburg

Professor Jürgen Wacker: „Europa verlassen und vor
Ort helfen“
„Wir haben gerade sechs oder sieben Vorträge in einem
gehört, aber das kenne ich von ihm noch aus der Schu-
le“, sagte Dietrich Herold, Vorsitzender des FDP-Orts-
verbandes, zum Vortrag von Professor Dr. Jürgen 
Wacker im Saal des „Friedrichshof“ am 11.12.2015.
„Flüchtlinge am Niger und am Neckar“ war der Vortrag
des Mediziners betitelt, der viele Jahre als Arzt in Burki-
na Faso tätig war. 
Zunächst aber berichtete Herold kurz über die Arbeit von
vielen ehrenamtlichen Helfern mit Flüchtlingen in Edingen-
Neckarhausen. Es gebe eine große Hilfsbereitschaft, so
der FDP-Chef, die sich nicht nur in der Arbeit von zehn
eingerichteten Projektgruppen, sondern auch in vielen
täglichen Begegnungen und Gespräche zeige. 
„Es ist nicht das erste Mal, dass Menschen sich auf den
Weg machen. Migration gab es schon immer“, sagte 
Wacker, der die Diskussionskultur kritisierte. 50 % der
Bürger trauten sich nicht mehr, ihre Meinung zu sagen.
„Ohne Diskussion geht es aber nicht“. Es gebe Erfolge,
aber auch Übergriffe, ergänzte Wacker, der seit einigen
Jahren in der Bruchsaler Fürst Stirum-Klinik eine Migran-
tensprechstunde organisiert. „Ich muß jetzt Wasser in den
Wein der Euphorie schütten: Es gibt schwarze Schafe,
Menschen, die zu uns  kommen, um Dinge zu tun, die
nicht staatstragend sind“. Bei Verbrechen müssten Exem-
pel statuiert und die Täter sofort ausgewiesen werden,
sonst laufe man Gefahr, dass der soziale Frieden kippe.
Man müsse die Ängste der Menschen ernst nehmen. Es
gelte jetzt vor allem, die „Eurozentrizität“ zu verlassen und
vor Ort zu helfen. „Den Menschen in Afrika fehlt leider
immer noch die Möglichkeit, sich weiter zu entwickeln.“
Dies könnten vor Ort leichter hier ausgebildete Afrikaner
als Europäer leisten. Als Beispiel führte er den Assistenz-
arzt Abdulaye N´diaye an, den Wacker in seiner Klinik aus-
gebildet hatte und der nach Burkina Faso zurückkehren
wollte, „obwohl wir ihn hier hätten gut gebrauchen kön-
nen.“ 
Zum Schluss formulierte der ehemalige Entwicklungshel-
fer zwölf Thesen zur besseren Integration der ankommen-
den Migranten, darunter die Ermunterung zur Ausbildung,
die Schaffung der Ermöglichung zur Berufsausübung,
Anpassung der Schulpflicht für junge Migranten, Aufnah-
me in zentrale Einrichtungen und maximal drei Monate zur
Bearbeitung der Asylanträge, umgehende Rückkehr nicht
Asylberechtigter in ihr Heimatland, unbürokratische
Gesundheitsfürsorge, einen gerechten Lastenausgleich in
Europa und die Bekämpfung der Fluchtursachen in den
Herkunftsländern.
Im Anschluss an seine Ausführungen beantwortete Jür-
gen Wacker zahlreiche Fragen und diskutierte mit den fast
fünfzig Teilnehmern, ehe ihm Dietrich Herold für seinen
engagierten Vortrag dankte. (joho-RNZ-/DH)
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Info & Kontakt: 
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 / Hans Stahl, Tele-
fon: 06203/82715 / Jürgen Wacker, Telefon: 07251/
3274722
Homepage: www.fdp.de

Neben den „dicken Brocken“ an Bau- und Renovie-
rungs-Vorhaben gibt es eine ganze Reihe kleinerer
Dinge, die zügig angegangen werden sollten.
In der vorigen Woche behandelten wir hier im Mitteilungs-
blatt die Prioritätenliste mit mehreren Millionen-Projekten,
die von der Kommune finanziell, aber auch planerisch und
arbeitstechnisch unmöglich alle gleichzeitig gestemmt
werden können. Doch gibt es daneben eine ganze Reihe
weit weniger kostenintensiver Punkte, die man nicht aus
den Augen verlieren oder auf die lange Bank schieben
sollte. 
So haben wir ja angeregt, in beiden Ortsteilen an zentraler
Stelle je eine Strom-Tankstation für Pedelecs und andere
Elektro-Fahrzeuge zu installieren. In Neckarhausen
kommt diese E-Zapfsäule im Rahmen der gerade laufen-
den Schlossplatz-Umgestaltung – zusätzlich zu den neu-
en Energie-Zapfstellen für die Vereine bei „Rund ums
Schloss“ und anderen Festen. Für Edingen hatten wir
analog dazu den „Bürgermeister-Reinle-Platz“ vor dem
Rathaus vorgeschlagen. Doch wäre vielleicht der ebenso
zentrale Parkplatz bei der VR-Bank noch besser, denn
beim Rathaus sind die Parkplätze ja sehr knapp. Da sollte
besser keiner fürs Strom-Auftanken wegfallen. So oder
so, es wird Zeit, dass dieses kommunale Angebot kommt
– als Service, aber auch als Symbol in Sachen Energie-
wende und Mobilitäts-Umdenken.
Angeregt haben wir seitens der UBL auch eine Überprü-
fung, inwiefern unser öffentlicher Verkehrsraum innerört-
lich Barriere-frei ist, oder wo genau es noch hakt. Eigent-
lich wollten wir letztes Spätjahr schon die erste Begehung
respektive Befahrung durchführen, zusammen mit Men-
schen, die an den Rollstuhl gefesselt sind, die einen Rol-
lator brauchen oder anders geh-eingeschränkt sind.
Gerade für Schwerstbehinderte im Elektro-Rollstuhl kön-
nen an manchen Stellen schon kleine Stufen oder Schwel-
len zum unüberwindlichen Hindernis werden. Natürlich
kann nicht die ganze Gemeinde in einem Zuge auf Barrie-
re-Freiheit untersucht werden, aber anfangen muss man.
Die ersten Begehungen könnten im Umkreis der beiden
Seniorenheime und in den Ortszentren erfolgen, mit dabei
neben betroffenen Personen  und den Ratsmitgliedern
möglichst auch der Bürgermeister, Bauamts- und Bauhof-
Mitarbeitern und gegebenenfalls Vertreter der Straßenbe-
hörde vom Rhein-Neckar-Kreis. 
Zu weiteren (ebenfalls nicht millionenschweren) Themen
für die Lebensqualität in der Gemeinde ein anderes Mal
mehr. (SKV)
Info & Kontakt: 
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 / Roland Kettner,
Telefon: 06203/839397 / Helmut Koch, Telefon:
06203/9583055 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon:
06203/936559 / Klaus Merkle, Telefon: 06203/2730 / Hans

Stahl, Telefon: 06203/82715
Homepage: www.ubl-edingen-neckarhausen.de

Gisela Erler:„Wir können Bürgerbeteiligung!“
Gisela Erler, Ehrengast bei dem Neujahrsempfang von
Bündnis 90/Die Grünen in Schriesheim, ist Staatsrätin für
Zivilgesellschaft und Bürgerbeteiligung. Als ehrenamtli-
ches Mitglied der Landesregierung wurde sie von Mini-
sterpräsident Kretschmann mit der Aufgabe betraut, sei-
ne „Politik des Gehörtwerdens“ umzusetzen.
Wie sie meint, verdankt Winfried Kretschmann seine
Popularität zu einem großen Teil seiner respektvollen Hal-
tung den Bürgerinnen und Bürgern gegenüber. Gleich in
den ersten Monaten nach seiner Amtsübernahme schaff-
te er es, den Konflikt um Stuttgart 21, der tiefe Gräben
zwischen Befürwortern und Kritikern aufgerissen hatte,
schnell zu befrieden. Obwohl er und die Grünen zu den
scharfen Kritikern des Bahnhofsprojektes gehörten,
akzeptierte die Landesregierung das Ergebnis des Volks-
entscheid.
Durch die Schaffung des Amtes „Staatsrätin für Zivilge-
sellschaft und Bürgerbeteiligung“ sollte diese Kultur der
Bürgerbeteiligung gestärkt und Baden-Württemberg zum
Musterland lebendiger Demokratie werden. Gisela Erler
erläuterte weiter, wie sie sich ihrer Aufgabe angenommen
hat. Durch die Erstellung eines „Leitfadens für eine neue
Planungskultur“ wollte sie die frühzeitige, verbindliche
und transparente Beteiligung aller Betroffenen an großen
Projekten sicherstellen. Man müsse dabei unterscheiden,
zwischen einem „Entscheidungsmodus“, wie er bei Volks-
entscheiden gegeben ist und einem „Beratungsmodus“,
der bei allen Großprojekten angestrebt wird. Dabei steht
oft Gemeinwohl gegen die konkreten Interessen von
Anwohnern. Nicht immer können diese Interessen alle
berücksichtigt werden. Aber es geht darum, das Vorhaben
so zu verändern, dass es möglichst viele Bürgerinteressen
berücksichtigt und dennoch dem Gemeinwohl gerecht
wird. Volksentscheide wurden durch Verringerung der
Quoren und durch Ausweitung der möglichen Themen
erleichtert.  Erler stellte klar, dass der Bürgerwille nicht
immer vernünftig und klug ausfällt. Mit gutem Grund sind
deshalb Abstimmungen über Fragen der Grundrechte
nicht vorgesehen. 
Auch bei der Flüchtlingspolitik baut die Staatsrätin auf die
Beteiligung der Menschen. Nach der „Willkommenskul-
tur“ müsse es nun weitergehen zu einer Kultur des
„Ankommens“ in der Lebenswirklichkeit Deutschlands. Im
Dialog mit den hier Geborenen müssten den neu Hinzu-
gekommenen unsere Werte und Regeln nahegebracht
werden. Die Flüchtlinge selber müssten aber auch Verant-
wortung für ihr Leben übernehmen und auch die Möglich-
keit erhalten bald ihren Lebensunterhalt selbst zu verdie-
nen. (WH)
Jahreshauptversammlung am 22. Januar
Am Freitag, den 22.01.2016 um 20.00 Uhr findet in der
Gaststätte „Friedrichshof“ (Anna-Bender-Straße 25)  die
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Jahreshauptversammlung des Ortsverbandes Edingen-
Neckarhausen von Bündnis 90/Die Grünen statt.
Info & Kontakt: 
E-Mail: info@gruene-edingen-neckarhausen.de / Walter
Heilmann, Telefon: 06203/890377 / Angela Stelling, Tele-
fon: 06203/107444 
Homepage: www.gruene-edingen-neckarhausen.de

Gute Aussichten für das Haushaltsjahr 2016
Nach der Beschlusslage im Gemeinderat dürften die
Beratungen zum Haushalt dieses Jahres zu erfreulichen
Einzelergebnissen kommen. So kann mit den Planungen
für den Ausbau des Neckaruferweges endlich begonnen
werden. Damit eröffnet sich die Chance, in absehbarer
Zeit die unzulänglichen und unbefriedigenden Verhält-
nisse am Neckarufer zu beenden. Vor allem an den Eng-
stellen kommt es immer wieder zu Konflikten zwischen
den Nutzern. Mit unserem Konzept zum Ausbau des Nek-
karweges kann zum einen viel für die Verbesserung der
Verkehrssicherheit, insbesondere auch für die schwäche-
ren Verkehrsteilnehmer, für die Älteren und die Kinder,
getan werden. Vor allem Radfahrer, die bisher die hoch-
belastete Hauptstraße befahren müssen, könnten auf den
Neckarweg ausweichen und ihn als neue Verkehrsbezie-
hung sicher nutzen. Weiterhin bietet der Ausbau eine ein-
malige Chance für die Entwicklung unserer Gemeinde. Die
Lage am Neckar ist ein Herausstellungsmerkmal, das wir
unbedingt ausbauen sollten. Zusammen mit der Fischkin-
derstube erhalten wir eine Attraktion, die etwas ganz
Besonderes in der Region sein wird. Die erste Rate im
Höhe von 10.000 Euro für die Planung ist daher sehr gut
angelegtes Geld. Auch ein Klimaschutzkonzept für unse-
re Gemeinde sollte endlich Realität werden. Die erfolgrei-
che Weltklimakonferenz Ende letzten Jahres in Paris muss
für uns Verpflichtung, aber auch Ansporn sein, auf ört-
licher Ebene den notwendigen Beitrag zum Klimaschutz
zu leisten. Wir sind dabei eingebettet in eine überörtliche
regionale Planung, die federführend vom Landkreis betrie-
ben wird. Mit unserem Antrag, der bereits vom Gemein-
derat gebilligt wurde, setzen wir die Kooperationsverein-
barung mit dem Landkreis vom 23.04.2015 wirksam um
und machen „Nägel mit Köpfen“. Mit der beantragten
Erstellung eines „integrierten Klimaschutzkonzeptes“
werden konkrete Maßnahmen benannt, wie ein besserer
Klimaschutz in unserer Gemeinde erreicht werden kann.
Auch die Finanzierung der ersten Schritte zu einem bes-
seren Lärmschutz ist auf einem guten Wege. Weiterhin ist
es sehr erfreulich, dass der Gemeinderat am 15. Dezem-
ber letzten Jahres sich einstimmig für ein Tempolimit und
ein LKW-Durchfahrtsverbot ausgesprochen hat, wie es
der Lärmaktionsplan für Edingen-Neckarhausen nach der
EU-Umgebungslärmrichtlinie vorsieht. Es ist daher auch
konsequent, wenn die überschaubaren Mittel für erste
gutachterliche Untersuchungen von der Gemeinde
gestemmt werden. Da muss uns die Gesundheit unserer
Einwohnerinnen und Einwohner wert sein! Wir sind daher
zuversichtlich, dass unsere Steuergelder im Haushalt der
Gemeinde gut angelegt werden. (TH)

Nächstes OGL-Treffen am 22. Januar
Freitag, 22.01.2016, 19.30 Uhr: Treffen in der Gaststätte
„Friedrichshof (Anna-Bender-Straße 25) in Edingen. Gäste
sind – wie immer – herzlich willkommen. 
Info & Kontakt: 
Thomas Hoffmann, Telefon: 0179/1100402, E-Mail: hoff-
mann11@web.de / Angela Stelling, Telefon: 06203/
107444, E-Mail: stelling_angela@yahoo.de 
Homepage: www.ogl-edingen-neckarhausen.de 

Der Stieglitz ist „Vogel des Jahres 2016“, auch ein Plä-
doyer für den Schutz offenen Geländes, von Feldge-
hölzen und Obstgärten 
Denn das ist der bevorzugte Lebensraum des Distelfin-
ken, wie dieser wunderschöne Vogel auch genannt wird.
Dies wegen seiner Futter-Vorliebe für Samen von Disteln
und anderen Wildkräutern, wie der BUND und der Nabu-
Stadtverband Leverkusen in einer Info im Internet schrei-
ben: „Ein erwachsener Stieglitz ist sehr  farbenfroh und an
seiner roten Gesichtsmaske und den schwarz-gelb
gezeichneten Flügeln sehr gut zu erkennen - den jungen
Vögeln fehlt diese Zeichnung noch.“ Weiter erfahren wir
dort: „Stieglitze bewohnen offenes Gelände mit Baum-
gruppen, Parkanlagen, Feldgehölze, Obstgärten sowie
lichte Mischwälder. Ihr Nest bauen sie in einer Astgabel.
Die bläulich-weißen Eier mit rötlich-braunen Punkten wer-
den nur vom Weibchen bebrütet. Im Sommer -nach der
Brutzeit- sind Stieglitze oft in größeren Gruppen unter-
wegs“. Seinen deutschen Namen Stieglitz bekam „Car-
duelis carduelis“ – so der Gattungname in der Fachspra-
che - von seinem unverwechselbaren Gesang: Dieser
besteht „aus einem lebhaften Zwitschern und am häufig-
sten ertönt ein helles, mehrsilbiges „stiglit“. Doch es wird
enger für diesen „Charaktervogel bunter Landschaften“,
wie der Nabu beklagt: „Die zunehmende Intensivierung
der Landwirtschaft und die Bebauung von Brachflächen
rauben dem Stieglitz die Nahrungs- und Lebensgrundla-
gen“. Darum wollen NABU und LBV „mit seiner Wahl zum
Vogel des Jahres 2016 den fortschreitenden Strukturver-
lust in unserer Kulturlandschaft ins Blickfeld rücken: Der
Stieglitz ist unser Botschafter für mehr Artenvielfalt und
Farbe in Agrarräumen und Siedlungsbereichen.“
Info & Kontakt:
Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/936559, E-Mail:
kraus-vierling@gmx.de      

Film zum Jubiläumsfestzug „1250 Jahre Geschichte“
Im vergangenen Jahr feierten wir mit zahlreichen Veran-
staltungen unser Gemeindejubiläum.
Ein besonderes Highlight war hier sicherlich der Jubi-

Kultur- und Heimatbund
Edingen-Neckarhausen e.V.

KULTUR & SPORT
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läumsfestzug „1250 Jahre Geschichte“, der am
10.05.2015 durch die Straßen von Edingen zog.
Wie bereits angekündigt, ist nun der Film hierzu fertigge-
stellt. 
Für die Vorführung haben wir zwei Termine vorgesehen:
Dienstag, 26.01.2016, 19.00 Uhr oder Dienstag,
02.02.2016, 19.00 Uhr jeweils im Bürgersaal des Edinger
Rathauses.
Sie sind hierzu herzlich eingeladen.
Wenn Sie Interesse an einer DVD des Festzugfilms haben,
können Sie Ihre Bestellung gerne an den beiden Terminen
abgeben.
Info & Kontakt: 
Kultur- & Heimatbund, Wolfgang Ding, Telefon: 06203/
808204,  
E-Mail: wolfgang.ding@edingen-neckarhausen.de

Einladung zur Hauptversammlung am Donnerstag, 28.
Januar um 19.00 Uhr in der Viktoria-Gaststätte in 
Neckarhausen und die Details zu deren Ablauf
Tagesordnung: 1. Begrüßung, 2. Feststellung der
Beschlussfähigkeit, 3. Gedenken der im letzten Jahr ver-
storbenen Mitglieder, 4. Bericht über Aktivitäten im Jahr
2015, 5. Bericht des Kassenwartes, 6. Bericht der Kas-
senprüferinnen, 7. Entlastung des Vorstandes, Ehrungen
verdienter Mitglieder, 9. geplante Aktivitäten, 10. Ver-
schiedenes
Nach dem offiziellen Teil wird Herr Leist in seiner bewähr-
ten Weise einen Lichtbildervortrag bieten über Bad Herre-
nalb und das Schloss „Favorite“, die Ziele unserer letzt-
jährigen Exkursion – eine Gelegenheit für die Teilnehmer,
ihre persönliche Erinnerung und Eindrücke Revue passie-
ren zu lassen und für die Nicht-Teilnehmer zu erkennen,
was ihnen entgangen ist.
Wir rechnen mit einer regen Beteiligung und freuen uns
auf das Zusammensein.
Info & Kontakt
Verein der Schlossparkfreunde, Klaus Stumpfe, Telefon
06203/2188   

Kundgebung des Mittelstandes in Schriesheim 
Am ersten Wochenende im März beginnt in Schriesheim
alljährlich der bekannte und beliebte Schriesheimer
Mathaise-Markt. Er ist das erste große Frühlings- und
Weinfest an der Bergstraße und lockt jedes Jahr bis zu
200.000 Besucher aus der ganzen Region nach Schries-
heim. 
Traditionell führt der BDS Landesverband eine Mittel-
standskundgebung durch, die in diesem Jahr am Montag,
dem 07.03.2016, um 17.00 Uhr, stattfindet. 
Festredner 2016 ist Sigmar Gabriel. „Wir freuen uns
sehr, dass der Vizekanzler und SPD-Chef die Einladung

zu unserer traditionellen Kundgebung angenommen
hat. Als Bundesminister für Wirtschaft und Energie ist
er genau der richtige Ansprechpartner für den Mittel-
stand“, erklärte BDS-Präsident Günther Hieber. „Wir
werden unsere Anliegen wie gewohnt deutlich vortra-
gen und sind auch sehr gespannt auf sein Resümee
über die Wirtschaftspolitik zur Mitte der Legislaturpe-
riode.“
Auf Kartenanfrage des BDS Edingen-Neckarhausen wur-
de mitgeteilt, dass der Einladungsprozess gerade erst
angelaufen ist. Wie in jedem Jahr erhalten registrierte
BDS-Mitglieder auf Wunsch vom Landesverband eine
Eintrittskarte in Form eines nummerierten Armbandes,
welches nicht übertragbar ist. Mitglieder des BDS Edin-
gen-Neckarhausen müssen ihren Teilnahmewunsch beim
Vorstand anmelden, der dann wiederum die Gesamtzahl
an den BDS Landesverband meldet und die Bänder ins-
gesamt zugesendet bekommt.
Wie der BDS Landesverband ausdrücklich darauf hin-
weist, handelt es sich bei der Mittelstandskundgebung
um eine öffentliche Veranstaltung, die jeder interessierte
Bürger besuchen kann. Das Zelt ist für alle geöffnet, bie-
tet meist ausreichend Platz und ist kostenlos zu betreten.
Lediglich der Bereich an der Bühne wird vom Veranstalter
mit einer Zugangskontrolle limitiert. 

Ballett „Farewell“
Am Mittwoch, 10.02.2016 werden wir um 19.30 Uhr im
Opernhaus des Nationaltheaters Mannheim das Ballett
„Farewell“ sehen.
Die Karten dafür liegen ab dem 21.01.2016 bei den
üblichen Verkaufsstellen zur Abholung bereit.
Die Abfahrtszeiten des Theaterbusses sind also: ab Neu-
Edingen um 18.20 Uhr, ab Edingen um 18.25 Uhr und ab
Neckarhausen um 18.30 Uhr.
Nächste Vorstellung
Als nächstes sehen wir das Schauspiel „Hamlet“ nach
William Shakespeare in der Fassung von Elmar Goerden.
Der Termin steht der Aufführung noch nicht fest.
Info & Kontakt:
Anneliese Fetzer, Telefon: 06203/180467 
Almuth Laschefski, Telefon: 06203/3502 
Besucherring Nationaltheater-Regional-Abo, Bettina
Rochow, Telefon: 0621/1680310
Homepage: www.nationaltheater-mannheim.de

Garden bereits in Topform
Am vergangenen Wochenende glänzten unsere Garden
beim Gardeball der Ludwigshafener Glücksritter. Die
Junioren und die Elferratsgarde ertanzten vordere Plätze
und konnten so den immer sehr begehrten Wanderpokal
mit nach Hause nehmen. Man sieht, unsere Mädchen sind
bestens für die Narrensitzung am 30.01. gerüstet. 

Theatergemeinde Mannheim
Gruppe Edingen-Neckarhausen

Karnevalsgesellschaft
»Edinger Kälble« e.V.
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Narrensitzung am Samstag, 30. Januar
Und nicht nur unsere Garden freuen sich auf die Prunksit-
zung und die folgenden närrischen Tage. Alle Aktiven ste-
hen bereits in den Startlöchern. Karten sind noch im Vor-
verkauf bei Schreibwaren „Ratzefummel“ zu erwerben.
Beginn der Veranstaltung in der Pestalozzi-Halle ist 19.33
Uhr. Wir freuen uns auf Sie.
Kindermaskenball am Sonntag, 31. Januar
Auch unser junges Kindermaskenball-Team scharrt schon
mit den Hufen. Pünktlich um 14.33 Uhr geht es los, mit
einem bunten Programm für unsere kleinen Gäste. Der
Eintritt kostet an der Tageskasse 2,50 Euro
Und zum Abschied rollen immer (Krokodils-)Tränen, 
aus welchen Beweggründen auch immer. Zum Kampag-
nenende werden am Aschermittwoch traditionell, unter
schaurigen „Rhabarber“-Rufen, Heringe und Pellkartof-
feln gereicht. Anschließend wird Dietmar Clysters mit
gewohnt lockerer Moderation durch ein kurzweiliges Pro-
gramm führen. Im Eintrittspreis von 9,99 Euro ist der Fisch
inklusive. Veranstaltungsbeginn am 10.02.2016 ist 19.33
Uhr. 

Prunksitzungen
Die bestellten Karten für die Prunksitzungen beim KV
Kummetstolle Neckarhausen können bei EP Elektro Stahl
(Theresienstraße 7) abgeholt werden.
Senioren- und Familiensitzung
Am kommenden Sonntag, 24.01.2016 findet um 14.11
Uhr in der TVN-Halle (Porschestraße) die Senioren- und
Familiensitzung statt. Zu sehen ist ein kleiner Ausschnitt
aus den großen Prunksitzungen, Tanz, Klamauk, Musik.
Der Eintritt ist wie immer frei, wir würden uns aber über
einen Obolus ihrerseits sehr freuen, der Erlös wird für
unsere Jugendarbeit verwendet. Schauen sie vorbei,
haben sie ein paar unterhaltsame Stunden beim KVK.

Würdevoller Abgang von Bürgermeister a.D. Roland
Marsch
Am vergangenen Donnerstag verabschiedete sich unser
langjähriger Bürgermeister Roland Marsch in den wohl-
verdienten Ruhestand. 
Die stilvolle Veranstaltung, die im für, diesen Anlass
eigentlich viel zu kleinen, großen Sitzungssaal des 
Neckarhäuser Schlosses stattfand, wurde von der Musik-
vereinigung musikalisch umrahmt. Unter der Leitung von
Vizedirigent Werner Hertel erfüllte das Orchester den
Wunsch Marschs nicht allzu getragene Stücke zu spielen.
Mit dem „St. Louis-Blues-March", dem „Dixieland for
Band" mit den Solisten Renate Untucht (Flöte), Werner
Simon (Saxofon) und Hans Bolleyer (Trompete), sowie
dem „Tiger Rag" trafen wir den Nerv Marschs und den sei-
ner geladenen Gäste, wie uns nach der Veranstaltung von
allen Seiten bestätigt wurde. 

Zum Schluss sang die ganze Schar kräftig beim von uns
vorgetragenen „Badner Lied" mit, wobei unser neuer Bür-
germeister Simon Michler textsicher eine richtig gute
Figur machte.
Früherer Probenbeginn
Morgen beginnt die Probe des Hauptorchesters schon um
19.30 Uhr.
Termine
Freitag, 15.01.2016, 17.15 Uhr: Probe Windspiel (Elemen-
tarblasorchester); 18.10 Uhr: Probe Windstärke 08
(Jugendblasorchester); 19.30 Uhr: Probe des Hauptor-
chesters.
Homepage: www.mv-neckarhausen.de

Abschied
Kurz vor Weihnachten musste die Sängereinheit sich von
ihrem Sängerkameraden Wolfgang Gerlach,  
verabschieden. Wolfgang war lange Jahre ein sicherer
Sänger im 2. Tenor. 
Unsere Anteilnahme gilt seiner Frau und seinem Sohn mit
Familie. Wir werden Wolfgang ein ehrendes Andenken
bewahren.
Die Wutz wird geschlachtet
Am Freitag, 22.01.2016 um 19.00 Uhr ist im Vereinsheim
„Friedrichshof“ (Anna-Bender-Straße 25) unser Schlacht-
fest, zudem wir alle Mitglieder und Freunde der Sänge-
reinheit recht herzlich einladen möchten. 
Chorproben:
Der Männerchor beginnt seine Chorprobe im neuen Jahr
am 21.01.2016 um 18.00 Uhr. Der Frauenchor kommt
dann um 19.00 Uhr für eine kurze, gemeinsame Probe
dazu. Nach einem Ständchensingen setzt der Frauenchor
seine alleinige Probe fort. Wie gewohnt, probt der Chor
Pop21 am Freitag, 22.01.2016 um 17.00 Uhr. 
Info & Kontakt:
GV Sängereinheit Edingen, 
E-Mail: info@saengereinheit-edingen.de
Homepage: www.saengereinheit-edingen.de

Morgen: „Närrische Singstunde“ im Vereinsheim
Die „Närrischen Singstunden" der Neckarhäuser Gesang-
vereine zählen mit zu den Highlights der Neckarhäuser
Dorffastnacht: Ob Büttenreden, Tanz oder Gesangsvorträ-
ge - hier laufen die Aktiven schon seit über fünfzig Jahren
auf der Zielgeraden der fünften Jahreszeit zu großer Form
auf. 
Und am morgigen Freitag ist es wieder soweit: Auf geht´s
zur „Närrischen Singstunde" in den MGV-Saal. Mit 4.99
Euro sind Sie mit dabei.
Das „Neckar-Duo" übernimmt den musikalischen Part
und wir freuen uns ganz besonders auf den Besuch von
Prinzessin Anissa I. mit Tanz aus dem Land des Lächelns
mit ihrem Gefolge vom KV Kummetstolle. Um 19.31 Uhr
geht´s los; die Saalöffnung erfolgt um 18.30 Uhr.

Man singt wieder!
MGV »Sängereinheit 1867 Edingen« e.V.

Karnevalverein Kummetstolle
Neckarhausen e.V.
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Ein herzliches Dankeschön an unsere Helferinnen und
Helfern, die am vergangenen Wochenende den Saal des
Vereinsheims so schön dekoriert haben.
Am Rosenmontag: Party in der Eduard-Schläfer-Halle
Bereits heute ergeht herzliche Einladung zur Teilnahme an
der „MGV-Rosenmontagsparty" am Freizeitbad in 
Neckarhausen am Montag, 08.02.2016.
Karten im Vorverkauf zum Preis von 7.00 Euro gibt es im
Hofladen Krauß (Hauptstraße 417) und bei Thomas Zach-
ler, Telefon: 06203/5343.
Wir freuen uns auf ihren Besuch beim MGV-Fasching.
Nächste Chorprobe
Die Sänger des Männerchors MGV/Germania treffen sich
am kommenden Dienstag um 20.00 Uhr im Vereinsheim.
Die zur Stimmbildung eingeteilten Aktiven werden gebe-
ten, ebenso pünktlich zum festgelegten Zeitpunkt vor Ort
zu sein.
Rückblick zur Jahreshauptversammlung des MGV 1859
Nachdem in den beiden regionalen Tageszeitungen sehr
ausführlich über unsere Jahreshauptversammlung berich-
tet wurde, erfolgt an dieser Stelle keine weitere Kommen-
tierung.
Voranzeige: Chorauftritt im Schloss Neckarhausen
Die Sänger des Männerchors Neckarhausen umrahmen
am Mittwoch, 03.02.2016, die Amtseinführung von Bür-
germeister Simon Michler im Rahmen der öffentlichen
Gemeinderatssitzung im Schloss in Neckarhausen musi-
kalisch mit. 
Der genaue Zeitpunkt zum Einsingen und nachfolgenden
Chorauftritt wird den Sängern noch rechtzeitig bekannt-
gegeben.
...und Infoabend zum MGV-Frauenausflug 2016
Die dreitägige Reise führt sie dieses Mal in der Zeit vom
05. bis 07.05.2016 ins schöne Wertachtal nach Kaufbeu-
ren. Anmeldungen nehmen die Organisatorinnen Isabelle
Quintel, Telefon: 0621/897077, E-Mail: i.quintel@merkur-
reiseland.de und Renate Stein, Telefon: 06203/13236, E-
Mail: stein.renate@gmx.de gerne entgegen. Der Informa-
tionsabend dazu findet am Mittwoch, 24.02.2016 um
19.00 Uhr im Vereinsheim statt.

Morgen närrische Singstunde
Am morgigen Freitag, den 22.01.2016 halten wir um 19.31
Uhr mit den Sangesbrüdern des MGV die närrische Sing-
stunde ab.
Die Wogen des Frohsinns schlagen bestimmt hoch, wenn
die Büttenasse der beiden Vereine unsere Gäste mit witzi-
gen Beiträgen begeistern. Josef Stein moderiert diesen
humoristischen Abend. 
Zum Besuch dieser Veranstaltung im MGV Heim sind die
Sänger beider Vereine, unser Chor Germania-Rocks, die
MGV- und Germania-Mitglieder und alle Freunde des
Frohsinns eingeladen. Musikalisch begleitet das bewähr-
te Neckar-Duo. 
Der Eintritt kostet 4.99 Euro. Wir freuen uns auf ihren
Besuch.
Neu formierte Vorstandschaft
Nach unserer Jahreshauptversammlung am letzten Frei-
tag formiert sich unsere Vorstandschaft wie folgt: Nicht zu

wählen waren der 1. Vorsitzende Bernhard Schläfer und
Schriftführer Helmut Bair (beide bis 2017 gewählt).
Auf zwei Jahre bestimmten die Mitglieder: Hermann
Schneider (für Herbert Schwarz, der weiterhin die Mitglie-
derkartei und unsere Homepage pflegt) als 2. Vorsitzenden
und Heike Seitz als Schatzmeisterin. Für ein Jahr gewählt
wurden: Alfred Griebler als Vertreter der fördernden Mit-
glieder, Kurt Birkhof, Andrea Marsch, Nadja Loecke-Lama-
de und Tanja Sommer-Lammert als Mitglieder des Wirt-
schaftsausschusses, Thomas Schwarz als Sprecher von
Germania Rocks, Brigitte Hanstein, Filippa Lukauer, Mar-
garethe Schneider und Helmut Speh als Beisitzer. Nach
über drei Jahrzehnten scheidet Fritz Zeh aus gesundheit-
lichen Gründen aus. Fritz, vielen Dank für deine Mitarbeit.
Die Kasse prüfen Wolfgang Scholz und Herbert Schwarz.
Gratulationen
Da wir von der Gemeinde angehalten wurden, für unsere
Nachrichten die Zeilenanzahl von 25 nicht zu überschrei-
ten, werden wir in Zukunft die Gratulation nur noch aufli-
sten. Die bisher persönliche Würdigung entfällt. 
Wir gratulieren nachträglich: Karl und Kati Stachura zum
Fest der „Goldenen Hochzeit“ am  21.01.2016
Chorprobe
Die nächste Chorprobe für den Männerchor ist am
26.01.2016 um 20.00 Uhr im MGV-Sängerheim.
Homepage: www.gvgermania.de

Gratulation zur „Goldenen Hochzeit“
Unser passives Mitglied Karl Stachura und seine Frau
feiern am Freitag, 22.01.2016 das Fest der „Goldenen
Hochzeit“. 
Der Verein überbringt die Glückwünsche. 
Wir wünschen dem Ehepaar Stachura alles Gute und
noch viele schöne Jahre im Kreise ihrer Familie. 
Chorprobe
Die nächste Chorprobe findet am Dienstag, 26.01.2016
um 20.00 Uhr im Kultursaal im Schloss in Neckarhausen
statt.

Hurra! Nachwuchs!
Wir freuen uns über einen indirekten Bandzuwachs. Es
geht zwar nicht um eine neue Mitspielerin oder einen Mit-
spieler, aber unsere Saxophonspielerin Nina hat eine süße
kleine Tochter bekommen. Über deren musikalische Ent-
wicklung können wir zwar noch keine Aussage treffen,
aber wir spielen schon einmal einen ganz leisen Tusch! 
Wir wünschen Mutter, Vater, Baby eine glückliche Zeit mit
vielen spannenden Erfahrungen.  
Wir spielen weiter an jedem Montag um 19.30 Uhr im
Musikzimmer der Pestalozzi-Schule Edingen.
Info & Kontakt:
Brigitte Mahnkopf, Telefon: 06203/839093
Homepage: www.goewomusik.de

Rhein-Neckar-Bigband 
mit Sitz in Edingen-
Neckarhausen 

Arbeitersängerbund
Frauenchor 08 e.V.
Neckarhausen

Gesangverein »Germania« 1897
Neckarhausen
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Jahreshauptversammlung am 16. Februar
Termin: Dienstag, 16.02.2016 um 19.00 Uhr in der Gast-
stätte „Friedrichshof (Anna-Bender-Straße 25). 
Es wird einen Vortrag von Herrn Büttner von der Baum-
schule Jäger in Ladenburg geben. 
Die Tagesordnungspunkte im Einzelnen: Begrüßung,
Trauerminute zum Gedenken der verstorbenen Mitglieder,
Geschäftsbericht, Vorstellung des Kassenberichts und
der Kassenprüfung, Ehrungen, Ausblick, Verabschiedung
und Ausgabe der verlosten Präsente. 
Anträge der Mitglieder an die Mitgliederversammlung
müssen zehn Tage vor dem Versammlungstermin beim
Vorsitzenden schriftlich vorliegen. 
Unsere Schneide-Kurse im Februar und März
Termin: Samstag,  06.02.2016 um 14.00 Uhr bei Familie
Jänner (Hausgarten im Friedhofweg)
Termin: Samstag, 27.02.2016 und Samstag, 05.03.2016,
jeweils ab 11.00 Uhr werden Hochstämme in der Streu-
obstwiese an der Mannheimer Straße geschnitten.

Einladung zur Jahreshauptversammlung!
Am Samstag, 30.01.2016 findet um 16.00 Uhr unsere Jah-
reshauptversammlung in der Viktoria-Gaststätte (Por-
schestraße 17) in Neckarhausen statt.
Wir laden alle Mitglieder herzlich dazu ein.
Info & Kontakt: 
Kleingärtnerverein Neckarhausen, Johannes Fischer,
Telefon: 06203/13503

Familien- und Ehrungsabend am 23.01.2016
Am 23.01.2016 um 19.00 Uhr findet unser traditioneller
Familien- und Ehrungsabend in unserer Vereinsgaststätte
„Zur Glucke“ (Plouguerneau-Allee) statt. 
Hier werden wir die Vereinsmeister der Lokalschau ehren.
Auch Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft werden vor-
genommen. 
Hierzu laden wir alle Freunde, Mitglieder und Gönner des
Vereins recht herzlich ein.

Einladung zur Mitgliederversammlung 
Die nächste Mitgliederversammlung findet am Freitag,
29.01.2016 um 19.30 Uhr in unserem Vereinsheim in der
Rudolf-Diesel-Straße statt.
Info & Kontakt:
Rolf Feuerstein, Brückenstraße 14, Telefon: 06203/
794674 

Klaus Dietz, Seckenheimer Straße 96, Telefon: 06203/
13897

Fischerprüfung beim Anglerverein Edingen 
Beim Anglerverein Edingen kann in diesem Jahr wieder
die Staatliche Fischerprüfung vorbereitet werden. Insge-
samt müssen 30 Unterrichtsstunden abgewickelt werden,
dafür sind folgende Termine vorgesehen: Sonntag, 23.10.,
Sonntag, 30.10., Samstag, 05.11. und Sonntag,
06.11.2016. 
Die Prüfung findet anschließend am 19.11.2016 in Mann-
heim statt. 
Zu einem Vorbereitungsabend treffen sich alle angemel-
deten Interessenten am 20.09.2016 um 20.00 Uhr im
Anglerheim Edingen (Hauptstraße 2).
Anmeldungen ab sofort beim Anglerverein Edingen oder
in der Geschäftsstelle der Rhein-Neckar-Pachtgemein-
schaft e.V. im Anglerheim, jeweils montags und donners-
tags von 18.00 bis 20.00 Uhr. 

Winterfeier mit Ehrung der Vereinsmeister
In der vollbesetzten Vereinsgaststätte „Bei Toni“ fand
bereits im Dezember die traditionelle Winterfeier statt. Die
Mitglieder trafen sich jedoch nicht ausschließlich, um
gemeinsam das Jahr ausklingen zu lassen. Auch die Ver-
einsmeister des vergangenen Sportjahres sollten geehrt
werden. 
Nach der Begrüßung durch den Vereinsvorsitzenden Jür-
gen Thoma hatten die Anwesenden die Gelegenheit,
nochmals das Hundesportjahr aller Sparten anhand einer
Foto-Präsentation Revue passieren zu lassen. Diese wur-
de sehr professionell und umfangreich von Melanie Schö-
nigan gestaltet.
Im Anschluss daran schritt der Ehrenvorsitzende Klaus-
Dieter Immerz zur Tat und durfte die Ehrungen vorneh-
men. Zunächst gab es die Pokale für jene Hundesportler,
die 2015 die Begleithundeprüfung abgelegt haben. Die
Anzahl von 13 bestandenen Prüfungen spricht für sich.
Als Vereinsmeister 2015 wurden geehrt: In der Sparte IPO
(Schutzhundesport) 2. Platz: Dr. Jürgen Kumm, 1. Platz:
Joachim Seitz. In der Sparte Fährte, 2. Platz: Martin Hei-
denreich, 1.Platz: Jürgen Thoma. In der Sparte Agility, 3.
Platz: Franziska Bergtholdt mit Flash, 2. Platz Christina
Bergtholdt mit Kiss, 1.Platz: Christina Bergtholdt mit Fly.
In der Sparte Obedience 3. Platz Gerd Müller, 2. Platz:
Neele Merkel, 1.Platz Alexander Nicht. In der Sparte THS
(Turnierhundesport): 1.Platz weiblich: Martina Nicht,
1.Platz männlich: Alexander Nicht, Gesamtsieger Alexan-
der Nicht. In der Sparte Man-Trailing: Janine Kappes. 
Erstmalig gab es auch Pokale für die jugendlichen Hun-
desportler. Carmen Baatz, Mark Berger, Lina Dittrich, Lina
Dorn, Jana Hauck, Dennis Hofmann, Melissa Hofmann
und Lina Dittrich haben erfolgreich an der Kreismeister-
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schaft, der Verbandsmeisterschaft und an der dhv- und
VDH-Deutsche Meisterschaft im Turnierhundesport teil-
genommen.
Auch gab es wieder eine reich bestückte Tombola, die den
krönenden Abschluss dieser Winterfeier darstellte. Musi-
kalisch umrahmt wurde der Abend in gewohnt abwechs-
lungsreicher  Manier von unserem Musikus Stephan Stips
Kraus-Vierling
Vorankündigung der Jahreshauptversammlung 
Am 24.01.2016 um 16.00 Uhr findet in unserer Vereins-
gaststätte „Bei Toni“ die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung statt. 
In diesem Jahr stehen neben den Berichten der Übungs-
leiter die turnusgemäß alle zwei Jahre stattfindenden
Wahlen auf der Tagesordnung. 
Die Vorstandschaft freut sich über eine zahlreiche Teilnah-
me der Mitglieder. 

Ambulanter REHA-Sport
Am Freitag, 22.01.2016 findet die Hallengymnastik in der
Eduard-Schläfer-Halle und am Montag, 25.01.2016 das
Schwimmen mit Wassergymnastik im Freizeitbad statt,
Beginn ist jeweils um 19.00 Uhr.
Der ambulante REHA-Sport wird durchgeführt von lizenzier-
ten Übungsleiterinnen. Daher kann auch ambulanter REHA-
Sport gemäß ärztlicher Verordnung angeboten werden.
Voranzeige
Am Rosenmontag, 08.02.2016 findet kein Übungsbetrieb
statt. 
Am Aschermittwoch, 10.02.2016 kann die Küche kalt blei-
ben. Wir treffen uns an diesem Tag um 12.00 Uhr zum
Herings-Essen in der Gaststätte „Friedrichshof“ (Anna-
Bender-Straße 25). Wie im letzten Jahr freuen wir uns auf
eine rege Teilnahme und um Anmeldung wird gebeten.

Axel - Allein gegen alle!
Da alle unsere üblichen Autoren am Samstag nicht mitge-
fahren sind, heute ein kurzer Tour-Bericht: Strecke: große
Rheindammrunde über Edingen, Schwetzingen, Brühl,
Ketschups, Altlußheim, Oberhausen-Rheinhausen, aus
Langeweile erweitert über Philippsburg, Wiesenthal,
Hambrücken, Ubstadt-Weiher, Bad Schönborn, Malsch,
Wiesloch, Leimen und wieder zurück / Länge: 100,2 km /
Speed: 26,2 km/h / Anstieg: 300 HM / Wetter: am Anfang
wolkig mit Hagel (perlt zum Glück gut von den Fahrradsa-
chen ab), ab Philippsburg dann strahlender Sonnenschein
/ Teilnehmer: 2 (mein Rad und ich) / Besondere Vorkomm-
nisse: Gleich hinter Ketsch fuhren 14 Nusslocher "Equipe
Rhein-Neckar" (die mit dem MLP-Logo) auf mich auf und
haben erst mal versucht mich in Zweierreihe abzuhängen.
Die waren alle so um die 20, rappeldürr und irgendwie
übermotiviert. Tempo 32 bei Gegenwind. Im Windschat-
ten aber kein Problem, vorher war ich nur 28 gefahren.
Dann Wechsel in Belgischen Kreisel, ich hab gefragt und

mich eingereiht, Tempo 35, irgendwie hatte ich immer
noch das Gefühl, die wollen mich abhängen. Die keuchten
immer lauter und der Kreisel bekam langsam Lücken. An
der Speyrer Brücke war ich dann wieder mal vorn und hab
mich gewundert, warum mich beim Ausscheren keiner
ablöst- 30 m Lücke. Bis Altlußheim waren es 300 m, und
obwohl sie auch Richtung Oberhausen wollten, habe ich
sie dann nie wieder gesehen – „Kreiselcrasher". So wurde
es dann doch noch ein schöner Tag… Axel: Wir sind stolz
auf dich, dass du unsere RSV-Fahne hoch gehalten hast!
Info & Kontakt: 
RSV-Vorsitzender Wolfgang Schmalz, Telefon: 0621/
4844960
Homepage: www.rsv-edingen-neckarhausen.de

Die Rückrunde hat begonnen
Am letzten Sonntag startete der SKC, nach der Weihn-
achtspause, in die Rückrunde. Zu den Heimspielen konn-
ten wir die Gäste des KC TV Käfertal II und Alpha/Fortuna
Viernheim I begrüßen.
Um 9.30 Uhr mussten die Spielerinnen und Spieler der 2.
Mannschaft auf die Bahnen. Unsere Frauen-Power mit
Annette Metz und Annette Rausch bildeten das Startpaar.
Sie zeigten ein gutes Spiel, verloren aber gegen starke Geg-
ner mehr Holz als erhofft. Kann das Mittelpaar mit Roland
Heibel und Philipp Kusch den Rückstand verringern? Leider
verloren auch sie einige Holz. Das Schlusspaar mit Andreas
Metz und Kunibert Kusch versuchte den Rückstand zu ega-
lisieren. Andreas Metz traf auf einen guten Spieler und ver-
lor ebenfalls Punkte. Bei Kunibert Kusch lief es dagegen
besser. Er konnte seinem Gegenspieler 55 Holz abnehmen.
Am Ende war das Spiel mit 2342:2404 Holz verloren. Die
Einzelergebnisse: Annette Metz 374, Roland Heibel 374,
Andreas Metz 389, Philipp Kusch 390, Annette Rausch 398
und Kunibert Kusch 417 Holz.
Anschließend spielte die 1. Mannschaft gegen Alpha/For-
tuna Viernheim I. Gleich zu Beginn des Spiels zeigte das
Startpaar mit Patrik Beck und Heiko Reutemann wer die
zwei Punkte auf der Ergebnisliste verbuchen möchte. Sie
hatten ihre Gegner fest im Griff und konnten einen großen
Vorsprung erkegeln. Das folgende Mittelpaar mit Karl-
heinz Tschoepe und Frank Bassauer bauten den Vor-
sprung auf über 200 Holz aus. Einige Holz verlor das
Schussduo mit Steffen Hambitzer und Herbert Kuprian.
Sie sicherten aber den Sieg mit 210 Holz Vorsprung. End-
ergebnis: 5019:4809 für den SKC. Zu den Einzelergebnis-
sen: Herbert Kuprian 821, Karlheinz Tschoepe 827, Frank
Bassauer 831, Heiko Reutemann 838, Steffen Hambitzer
846 und Patrik Beck mit 856 Holz.   
Die nächsten Spiele am 23. und 24. Januar
Am 23.01.2016 spielt die 2. Mannschaft um 11.30 Uhr bei
der SG Lampertheim V. Die 1. Mannschaft spielt am
24.01.2016 um 12.00 Uhr gegen den KC 1925 Viernheim III.
Training
Wir trainieren donnerstags von 16.00 bis 19.00 Uhr in der
Großsporthalle Edingen. Gäste und Neugierige sind herz-
lich „Willkommen“.
Homepage: www.skc-edingen-neckarhausen.de
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Am 29. Januar ist unsere Hauptversammlung
Das neue Jahr ist schon wieder voll am Laufen und somit
steht auch übernächsten Freitag um 19.00 Uhr unser
wichtigstes Event an. 
Wir bitten alle Mitglieder, sich am Vereinsgeschehen zu
engagieren und unsere Hauptversammlung zu besuchen. 
Hier werden Weichen für die Zukunft der SG „Tell“ gestellt.
Sei dabei und gestalte mit. Fürs leibliche Wohl sorgt Ser-
gio, unser neues Mitglied, mit Chilli con Carne. Wir sagen
Danke für  deinen Einsatz. Wir bitten um verbindliche
Essensanmeldung bis spätestens 24.01.2016 bei Bernd
Fischer. E-Mail: bernd.fischer@zelana.de. Schön wäre es,
wenn jemand noch die Getränkeausgabe übernehmen
könnte. Bitte meldet euch.
Außerdem sind ab der Hauptversammlung bis zum
12.02.2016 für Mitglieder Karten für den Schützenball bei
unserem Schatzmeister Hartmut Schork erhältlich (nur
gegen Barzahlung). Danach geht der Restbestand in den
öffentlichen Verkauf. Alle Majestäten und zu Ehrenden
werden gebeten, sich selbst um Karten für den Ball zu
kümmern.
Kreiskönigsball
Am vergangenen Wochenende fand der traditionelle 
Kreiskönigsball statt. Unser Schützenkönig Matthias Fal-
ter war mit einer Tell-Delegation von 21 Personen dabei.
Die Fahne beim Einzug trug unser OSM Stefan Wetzel.
Geehrt wurden Nina Böttcher für die Teilnahme am
Pfingstturnier, Larissa Weindorf (silberne Kreis) Anna Bau-
er (goldene Kreis) Nicole Lampert (Gold 7) Silvia Knopf-
Dieckmann (Gold 16) und Thomas Bauer (Gold 17) für her-
vorragende sportliche Leistungen in 2015. Das große
silberne Ehrenzeichen des Kreises 5 erhielten Dieter Kraus
und Stefan Wetzel. 
Wir gratulieren allen herzlich.
Letzter Oberliga-Wettkampf
Ebenfalls letztes Wochenende fand der letzte Kampf
gegen KKS Hüffenhard statt. Wir konnten den Kampf mit
3:2 für uns verbuchen. Ein schöner Abschluss! Die Ergeb-
nisse: Nicole Lampert 381 Ringe, Thomas Bauer 383 R. (1
Punkt), Anna Bauer 390 R. (1 Punkt), Silvia Knopf-
Dieckmann 374 R., Matthias Falter 383 Ringe (1 Punkt).
Somit rangieren wir nun auf dem 4. Platz von insgesamt
acht Mannschaften. Super gemacht!

Bambini-Spielfest beim SC Käfertal und SpVgg Ilves-
heim
Nach anfänglichem Beschnuppern des neu zusammen-
gestellten Bambini-Teams kam es gleich im ersten Spiel
dieser Hallensaison zu einem eindeutigen 8:0 gegen die
SpVgg Sandhofen II. Das Publikum und wir die Betreu-
er/Eltern haben in glückliche Kinderaugen blicken können
nach dem Super-Erfolg. Nach einem knappen aber ver-
dienten 1:0 gegen die SpVgg Wallstadt II behielten unse-

re Schützlinge auch gegen die Gastgeber SC Käfertal
Ballschule im letzten Spiel die Überhand und siegten nach
0:1 Rückstand noch mit 7:1. Es hat fast schon nach Rou-
tine ausgesehen, wie sich unsere Kinder den Ball zuge-
schoben haben, obwohl sie doch erstmals in dieser For-
mation zusammenspielten. Toll auch die Torjäger-
Qualitäten von Jonathan, der insgesamt 8 Tore für unsere
Bambinis schoss. Insgesamt war es ein schönes und
„rundes" Erlebnis für alle Beteiligten, so dass am Ende alle
Kinder mit der wohlverdienten Medaille um den Hals die
Heimreise antreten konnten. Unsere Bambinis waren:
Alessio, Jonathan, Felix, Ali, Leonard und Laurent. Eine
Woche später ging es nach Ilvesheim. Gleich zu Beginn
konnten sich unsere Jungs gegen die Hausherren Ilves-
heim II knapp mit 1:0 durchsetzen, man merkte ihnen an,
dass sich das Mittagessen an diesem frühen Nachmittag
noch nicht ganz gesetzt hatte. Dann aber wurde es immer
besser, sie kamen insbesondere dank dem Torriecher von
Leonard und Jonathan in Schwung und besiegten in sou-
veräner Manier kurz nacheinander TSG Seckenheim I
(3:0), TSG Rheinau (6:0) und die 2. Mannschaft von 
Seckenheim (5:0). Auch das folgende Spiel gegen Sand-
hausen II wurde überlegen geführt, aber nach dem 1:0
durch Leonard kassierten sie zwei unglückliche Abpraller-
Tore. Das sollte die gute Stimmung aber nicht trüben, zum
Abschluss wurde der SC Pfingstberg klar mit 3:0 besiegt,
dreimal hat Leonard wieder zugeschlagen. Insgesamt
konnten wir mit diesem Mammutprogramm von sechs
Spielen sehr zufrieden sein, unsere Bambinis haben toll
gekämpft und sich mit einem Torverhältnis von 18:2 her-
vorragend aus der Affäre gezogen. Unsere Bambinis
waren: Alessio, Jonathan, Felix, Ali, Leonard, Konstantin
und Furkan.
F-Jugend
Über den Turniergruppensieg unserer F-Jugend beim Tur-
nier in Ilvesheim berichten wir im heute erscheinenden
„VereinsMorgen“ und auf unserer Homepage.

Tolle Stimmung beim Winterabschlussessen der Pri-
vatmannschaft
Am 16.12.2015 veranstaltete die Privatmannschaft ihr
Winterabschlussessen im „Friedrichshof“ in Edingen. Bei
dieser Jahresabschlussfeier konnte der Abteilungsleiter
Dieter Kraus 38 Mitglieder und Freunde der PM begrüßen. 
Der Vorstand der SpVgg Fortuna Edingen war anwesend
und bedankte sich bei der Abteilung für ihren tollen Ein-
satz im Jahr 2015 im Dienste der Fortuna und überreichte
der Abteilung eine kleine Geldspende. 
Der Vorsitzende des Förderkreises konnte ebenfalls
begrüßt werden und auch er kam nicht ohne Geschenk. 
Ein Wettspielball wurde dem Trainingsleiter übergeben.
Anschließend bedankte sich der Abteilungsleiter bei sei-
nen Beisitzer, Kassier, Trainingsleiter und Helfern. Er über-
eichte jedem ein kleines Präsent. Danach gab es Suppe,
anschließend einen köstlichen Salat und  am Büffet wurde
der Hauptgang serviert. Dank an dieser Stelle an die Ehe-
leute Müller vom „Friedrichshof“, die uns wieder einmal
mit tollem Essen verwöhnt haben. 
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Gegen Mitternacht ging der letzte Gast, froh und glücklich
nach Hause.  
Skatabteilung
Der Spielabend der Skatabteilung findet immer freitags
um 20.00 Uhr im Vereinsheim der SpVgg Fortuna Edingen
„bei Kosta“ in der Hauptstraße 147 statt. Gastspieler sind
jederzeit herzlich willkommen. Nähere Informationen gibt
es bei Wolfgang Lauble, Telefon: 06203/485933.
Club der Alten
Jeden letzten Donnerstag im Monat findet im Gasthaus
„Zum Friedrichshof“ die monatliche Zusammenkunft statt.
Los geht es immer um 16.00 Uhr. Gäste sind immer herz-
lich willkommen. Nähere Informationen gibt es bei Jutta
Unterkircher und Brigitte Schmid
Info & Kontakt
Sascha Ihrig, 2. Vorsitzender/Pressewart, 
E-Mail: Sascha_Ihrig@t-online.de,
Vereins-E-Mail: Fortuna_Edingen@gmx.de
Facebook: www.facebook.co/SpVggFortunaEdingen
Homepage: www.fortuna-edingen.mein-verein.de

Gymnastikabteilung
Wegen Urlaubs entfallen vom 26.01. bis einschl.
28.01.2016 alle Übungsstunden. 
Am 02.02.2016 starten wir wieder in alter Frische mit der
Dienstags-Gruppe.
Tanzsport
Wie jedes Jahr fallen auch in diesem Jahr über die  karne-
valistische Zeit die Tanzstunden aus. Die ersten Tanzstun-
den finden am Sonntag, den 14.02.2016 jeweils von 17.00
bis 18.00 Uhr (Anfänger-, Auffrischungs- oder Wiederein-
steiger-Club); 18.00 bis 19.00 Uhr und von 19.00 bis 20.00
Uhr statt.
Jeder der die Grundschritte der Latein- und Standardtän-
ze sowie ein oder zwei Tanzfiguren beherrscht, kann bei
unserem Freizeittanzen mitmachen. Schauen Sie einfach
mal rein. Wir sind eine nette Truppe und haben viel Spaß
beim Tanzen. Das Freizeittanzen kostet pro Paar/pro
Monat 40,00 Euro.
Nähere Infos hierzu erhalten Sie bei Angelika und Franz
Schläfer, Telefon: 06203/3915.
Zumba Fitness
Unsere erste Zumba-Fitness-Stunde im neuen Jahr findet
am Montag, den 22.02.2016 statt. Wie gewohnt, trainieren
wir ab dann wieder jeden Montag von 18.45 bis 19.45 Uhr
in der DJK-Halle.
Infos erhalten Sie bei Angelika Schläfer (zertifiziere Zum-
ba-Trainerin), Telefon: 0173/7017156.
Klettern: Ab Februar auch mittwochs für Kinder und
Jugendliche ab 10 Jahren
Klettern findet immer montags von 16.30 bis 18.00 Uhr im
DJK-Jugendhaus statt.
Am Rosenmontag, 08.02.2016 findet kein Klettern statt. 
Ab dem 03.02.2016 findet Klettern auch immer mittwochs
für Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren statt. Nähere
Details folgen.
Winterfeier der Jugend
Am 27.02.2016 findet die diesjährige Winterfeier für unse-

re Kinder und Jugendlichen statt. Wir gehen ins Mannhei-
mer Planetarium und schauen uns dort für die bis 10-jäh-
rigen um 14.00 Uhr das Programm Abenteuer Planten und
um 16.0 Uhr für die ab 10-jährigen das Programm Expe-
dition Weltraum an. 
Nähere Information zum Ablauf und zur Anmeldung fol-
gen.
Clubhaus: Neuer Pächter
Die Eröffnungsfeier unseres Clubhauses findet am
13.02.2016 statt. Nähere Informationen wie Uhrzeit und
den genauen Rahmen teilen wir noch mit. 
Unser neuer Pächter Alberto Duenas wird Sie mit spani-
schen und deutschen Speisen verwöhnen. Gerne richtet
unser Pächter auch private Feiern aus. Melden Sie sich
dazu unter der Rufnummer: 06203/2338. Auch Kegel-
clubs und Stammtische können sich gerne bei Herrn Due-
nas anmelden.

Vorbereitung der Mannschaften
Unsere 1. Mannschaft beginnt am heutigen Donnerstag
mit der Vorbereitung auf die Rückrunde. Unsere 2. Mann-
schaft beginnt am Samstag mit ihrer Vorbereitung. Die
Testspiele stehen teilweise schon fest und werden im
kommenden AMB veröffentlicht. 
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte unserer
Homepage.
Info & Kontakt:
FC Viktoria. Tobias Hertel, 
E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de, 
Facebook: www.facebook.com/ViktoriaNeckarhausen 
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de

Gelungener Turnerball 
TVE-Vorsitzender Bernd Grabinger konnte am vergange-
nen Samstag beim Ball des Turnvereins viele tanzwillige
Besucher in der Jahnhalle begrüßen. In seiner Begrüßung
ließ er das vergangene Jubiläumsjahr nochmals Revue
passieren. 
In neuem Ambiente erstrahlte die Jahnhalle Dank des
Deko-Teams um Petra Kirchknopf. Die Band „Hitfabrik“
wurde ihrem Namen gerecht, fabrizierte Hit auf Hit und
zog die Tanzbegeisterten auf die Tanzfläche. Einen Rie-
senbeifall gab es für die beiden Gruppen des TVE, die mit
ihren Showeinlagen die Ballbesucher erfreuten. Die Grup-
pe „Oldie“ unter der Leitung von Yasmin Vierling, Selene
Coutant und Anna-Lena Wörner tanzten sich durch ver-
schiedene moderne Tanzstile und die Fit-Step-Gruppe um
Annette Baudy bot eine tolle Vorstellung in ihren nostalgi-
schen Outfits. Highlight des Abends war das Tanzpaar
vom TSC Grün-Gold Heidelberg. Das Amateur-Tanzpaar
Katharina Kauffeld und Mark Wieczorrek präsentierte zu
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lateinamerikanischen Klängen ihr Können, das allein beim
Zusehen es einem ganz heiß wurde. 
Die Bar wurde bis in die frühen Morgenstunden stark fre-
quentiert, so dass Mattias Kaiser und Manuela Weinzierl
ganz zufrieden die Cocktails über die Bartresen reichten. 
Ein Dankeschön geht an alle Helfer vor und hinter den
Kulissen, an das Küchen- und Getränketeam um Gabi
Kapp, Gabi Schieszl und Jochen Heil. 
Neue Vormittagsgruppe Wirbelsäulengymnastikund
Start neuer Yoga-Angebote
Im Januar starten wir eine weitere Gruppe „Wirbelsäulen-
gymnastik“. Die Freitagskurse beginnen am 22.01.2016,
jeweils von 9.00 bis 10.00 Uhr und finden im Spiegelsaal
der TVE-Jahnhalle statt. Übungsleiterin ist Christiane
Feid. 
Am 11.01.2016 starteten wir mit Übungsleiterin Martina
Kimmig verschiedene Hatha-Yoga-Kursen. Die Kuse fin-
den immer montags statt. Für den „dynamischeren“
Yoga-Kurs (18.30 bis 20.00 Uhr) sind nur noch wenige
Plätze frei. Infos gibt’s über die TVE-Geschäftsstelle.
Neue Vormittagsgruppe Wirbelsäulengymnastikund
Start neuer Yoga-Angebote
Im Januar starten wir eine weitere Gruppe „Wirbelsäulen-
gymnastik“. Die Freitagskurse beginnen am 22.01.2016,
jeweils von 9.00 bis 10.00 Uhr und finden im Spiegelsaal
der TVE-Jahnhalle statt. Übungsleiterin ist Christiane
Feid. 
Am 11.01.2016 starteten wir mit Übungsleiterin Martina
Kimmig verschiedene Hatha-Yoga-Kursen. Die Kurse fin-
den immer montags statt. Für den „dynamischeren“
Yoga-Kurs (18.30 bis 20.00 Uhr) sind nur noch wenige
Plätze frei. Infos gibt’s über die TVE-Geschäftsstelle.
Abteilung Tanzsport: neue Tanzangebote
Am Sonntag, 07.02.2016, von 17.00 bis 18.30 Uhr, starten
ein neuer Kurs für Anfänger und Wiedereinsteiger sowie
ein Kurs für Fortgeschrittene Stufe III (18.30 bis 20.00
Uhr). 
Den Liebhabern südamerikanischer Rhythmen sei der
Kurs „Faszination Salsa“ ab Sonntag, 21.02.2016 (16.00
bis 17.00 Uhr) empfohlen.
Alle Kurse werden von Ricardo de Freitas geleitet. Inter-
essierte Paare melden sich beim Leiter der Tanzsportab-
teilung, Antonio Trezza, Telefon 0621/472050, E-Mail: hai-
der.trezza@t-online.de.
Vorschau: Närrische Stunden beim TVE
Eine etwas andere närrische Zeit steht beim TVE an. Erst-
malig findet am Faschingsdienstag, 09.02.2016, eine när-
rische Kindersportstunde statt. Ab 14.33 Uhr werden in
der Jahnhalle „Spiel und Spaß“ zum Bewegen einladen.
Wir freuen uns schon heute, wenn viele Kinder mit ihren
Eltern den Weg zum Turnverein finden. 
Abteilung Prellball: Bundesliga: TVE-Frauen an der
Spitze
Am vergangenen Samstag trafen sich die besten Frauen-
und Männer-Mannschaften Süddeutschlands in der Edin-
ger Großsporthalle zu ihrem 3. Spieltag. Ziel der Edinger
Frauen-Mannschaft war die Tabellenführung zu verteidi-
gen. Im 1. Spiel gegen Wuchzenhofen spielte man von
Beginn an konzentriert, lag bereits zur Halbzeit klar in Füh-
rung und siegte deutlich mit 21 Bällen. Im 2. Spiel gegen
Waiblingen II war die Überlegenheit noch deutlicher. Es
wurde souverän mit 26 Bällen gewonnen. Zu Beginn des

3. Spiels konnte Babenhausen noch einigermaßen mithal-
ten, am Ende siegte Edingen klar mit 10 Bällen. Auch im
4. Spiel gegen Waiblingen verließ Edingen den Platz als
Sieger mit 14 Bällen Vorsprung. Im letzten Spiel gegen
Ludwigshafen zeigten die TVE-Frauen noch einmal ihr
ganzes Können, dominierten nach Belieben und landeten
mit 28 Bällen den höchsten Sieg.
In der Tabelle führt Edingen ungeschlagen mit 28:0 Punk-
ten, 2 Punkte vor Freiburg. Am letzten Spieltag in Zeilhard
machen Edingen und Freiburg den Sieg in der diesjähri-
gen Saison unter sich aus.
Abteilung Handball: Licht und Schtten wechselten
sich ab
Das Spiel gegen MTG Mannheim gewannen die TVE-
Damen mit 20:16 (10:6) und haben damit ihre Position im
vorderen Tabellendrittel gefestigt. Weiter so…  
Die „Edinger Haie“ verlieren nach miserabler Chancenver-
wertung das Heimspiel gegen die TG Laudenbach mit
20:21 (7:6). So gut die Abwehr auch agierte, so schwach
war der TVE-Angriff. Reihenweise wurden beste Möglich-
keiten vergeben, Bälle am Tor vorbei geworfen oder man
scheiterte kläglich am 7-Meter-Punkt. Auch die Trainer-
bank agierte in spielentscheidenden Spielabschnitten
mehr als unglücklich. Das muss in Zukunft besser wer-
den…
Spielübersicht 23. und 24. Januar
Samstag, 23.01.2016, 12.50 Uhr: mE1 SG Brühl/Ketsch –
SG EF, 13.30 Uhr: Mini-Spielfest in Edingen, 15.00 Uhr:
wB1 HG Oftersheim/Schwetzingen – SG EFV, 17.30 Uhr:
wC SG EFV – TSV Birkenau (ED), 18.00 Uhr: wA HG
Oftersheim/Schwetzingen – SG EF / Sonntag, 24.01.2016,
10.00 Uhr: Minispielfest in Neckarau, 10.30 Uhr: mE2 HG
Oftersheim/Schwetzingen – SG EF, 12.00 Uhr, mD HG
Oftersheim/Schwetzingen – SG EF, 12.15 Uhr: wC2 HG
Oftersheim/Schwetzingen – SG EFV, 14.00 Uhr: wD HSG
Bergstraße – SG EF, 15.30 Uhr: mC ASG Rot/Malsch – SG
EF, 18.30 Uhr: Kreisliga Männer TV Brühl – TVE. 
Info & Kontakt:
TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, Telefon: 06203/
85353, 
Fax: 06203/81071, E-Mail: info@turnverein-edingen.de
Homepage: www.turnverein-edingen.de

Sportangebot für Kinder und Jugendliche beim Turn-
verein
TVN-Turnhalle (Porschestraße 17): 
Montag, 18.00 bis 19.00 Uhr: Kinderkarate Anfänger (6 bis
12 Jahre); 19.00 bis 20.00 Uhr: Jugendkarate (13 bis 17
Jahre) / Dienstag, 15.15 bis 16.15 Uhr: Eltern-Kind-Turnen
(3 bis 4 Jahre); 16.30 bis 17.30 Uhr: Einrad für Anfänger
(mit und ohne Hilfe); 17.30 bis 18.30 Uhr: Einrad für Fort-
geschrittene; 18.30 bis 19.30 Uhr: Leichtathletik
Kinder/Jugend (ab 5. Klasse) / Mittwoch, 15.00 bis 16.00
Uhr: Eltern-Kind-Turnen (1 bis 3 Jahre); 16.15 bis 17.15
Uhr: Bubenturnen (1 bis 2. Klasse); 17.15 bis 18.15 Uhr:
Bubenturnen (ab 3. Klasse) / Donnerstag, 10.00 bis 11.00
Uhr: Eltern-Kind-Turnen (1 bis 3 Jahre); 15.00 bis 16.00
Uhr: Kinderturnen (4 bis 5 Jahre); 16.00 bis 17.00 Uhr: Kin-

Turnverein 1892 Neckarhausen e.V.
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derturnen (5 bis 6 Jahre); 17.00 bis 18.00 Uhr: Mädchen-

turnen (1. und 2. Klasse); 18.00 bis 20.00 Uhr: Mädchen-

turnen (ab 3. Klasse)  / Freitag, 14.30 bis 15.00 Uhr: Ein-

rad für Anfänger (ab 8 Jahre); 15.00 bis 15.45 Uhr: Einrad

für Fortgeschrittene I (ab 8 Jahre); 16.00 bis 17.00 Uhr:

Einrad für Fortgeschrittene II (ab 8 Jahre); 18.00 bis 19.00

Uhr: Kinderkarate Anfänger (6 bis 12 Jahre); 18.00 bis

19.00 Uhr: Kinderkarate (6 bis 12 Jahre); 19.00 bis 20.00

Uhr: Jugendkarate (13 bis 17 Jahre)

Eduard-Schläfer-Halle (Hauptstraße 356):

Mittwoch, 18.30 bis 20.00 Uhr: Volleyball Jugend (ab 12

Jahre)

Freizeitbad (Hauptstraße 356):

Montag, 16.30 bis 17.45 Uhr: Kinder/Jugend Schwimmen

(6 bis 14 Jahre); 17.45 bis 19.00 Uhr: Jugend (ab 15 Jah-

re); 16.30 bis 19.00 Uhr: Wassergewöhnung mit Eltern (ab

0 Jahre) / Donnerstag, 16.30 bis 17.30 Uhr:

Kinder/Jugend Schwimmen (8 bis 12 Jahre)

Homepage: www.tv-neckarhausen.de

Die veröffentlichten Berichte der Kirchen, Parteien,

Vereine und Organisationen geben die

Meinung der Einsender, nicht die der Redaktion

(Gemeindeverwaltung) wieder.

ANZEIGEN
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Dr. Mechthilde Kütemeyer
Philip und Marianna Gerber

mit Mathis und Luis
Gunhild Gerber

Ingrid und Christos Tzikas
Ute und Helmut Krauth

mit Kindern und Enkelkindern

„Yoga überm Neckar“
& gestalttherapeutische Begleitung 

Zentrum für inneres Wachstum, Martina Kimmig, 
Heidelberger Str. 7, Edingen, www.yoga-esprit.de 

e-mail: ki@yoga-esprit.de, Tel.: 0176 – 270 146 31 

• Zeugen gesucht •
Am Montag, den 11.01.16 - vormittags - stand unser

Dethleffs-Wohnwagen an der Johann-Gutenberg-Str.

Ecke Neckarstr. beim Hundeplatz und Kleintierzucht-

verein Neckarhausen und wurde durch ein Fahrzeug

(event. LKW) beschädigt. Wer kann dazu Angaben

machen?                                      Telefon 8406133

Steinmetzbetrieb

Grabmale

Natursteinarbeiten

Rudolf-Diesel-Straße 6 Telefon 0 62 03 / 21 40

68535 Ed.-Neckarhausen Telefax 0 62 03 / 56 26

www.Bach-Natursteine.de

Edingen, 3 ZKB, Terr., 1. OG + DG-App. mit Dusche/WC
zus. 116 qm. Ab 01.02.2016 zu vermieten, KM 812,- €,
+ NK 220,- €, 2 MM Kaution.

Telefon 0162-3758394 ab 18.00 Uhr.
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Hotel - Restaurant

Hauptstraße 449 Niko Paul
68535 Ed.-Neckarhausen www.neckarperle.com
Tel.: 06203/2181 – Fax 06203/2353    info@neckarperle.com

Öffnungszeiten:
Montag - Samstag 17.30 - 22.00 Uhr · Donnerstag Ruhetag

Sonntag 11.00 - 14.00 Uhr und 17.30 - 21.30 Uhr

Margit Müller
wurde am Mittwoch, den 13.01.2016

70

Dazu die allerbesten Glückwünsche 

und ganz viel Gesundheit.

Dein Sohn Uwe
Dein Enkelsohn Tamino

Tanzen ist träumen 

mit den Beinen
Sie möchten tanzen lernen oder Kenntnisse von früher auffrischen?

Dann kommt das Angebot der Tanzsportabteilung des TV Edingen

gerade recht.

Kurse für Einsteiger und Fortgeschrittene unter der Leitung von

Ricardo de Freitas starten am Sonntag, 07.02.2016 (ab 17.00 Uhr).

Interessierte Paare melden sich bei 
Antonio Trezza, Telefon: 0621/472050
E-Mail: haider.trezza@t-online.de

– In eigener Sache –
Wir suchen Austräger für das 
AMB Edingen-Neckarhausen

(OT Edingen)
Kontakt:

Edingen-Neckarhausen, Flößerstr. 8,
Telefon 06203/9583444

E-Mail: Daten@knopf-druck.de

Viktoria-Gaststätte
68535 Edingen-Neckarhausen · Porschestraße 17

Telefon 06203-14208

Am Sonntag 24.01.2016
Rinderrouladen m. Spätzle u. Salat

Am Mittwoch 27.01.2016
Schlachtfest
Bitte um Anmeldung!

Ihre Heidi mit Team

Neckarhausen: Schöne Wohnung in ruhiger Lage, 3,5
Zi., Bad, EBK, Süd-Balkon, an ruhige, freundliche und
solvente Mieter (Nichtraucher) zum 01.03.16 zu ver-
mieten. KM 650,- € + 150,- € NK.    Tel. 06203-930979

Mansardenwohnung – neu renoviert –

1 Zi. + Dusche/WC, Küchenzeile, offener Wohnbereich,
MA.-Friedrichsfeld, nähe S-Bahn, Nichtraucher. KM
290,- € + 110,- € NK, 2 MM Kaution. Tel. 0621-472903

Ältere Frau aus Neckarhausen,
sucht Herrn für gelegentliche Spaziergänge.

Bei Interesse bitte melden unter 06203/8390003

Junges Paar mit gesicherten Einkommen, mit Hund,
sucht ab 01.03.16, 2-3 Zi.-Wohnung ohne EBK, ab 
55 qm bis 750,- € KM.             Telefon 0157-57894529

Hochwertiger Wohnzimmerschrank
günstig abzugeben!

Telefon 0170-3035457

Familien-Anzeigen
von vielen gelesen!
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Fallico Bauservice
Fliesenlegerfachbetrieb

Altbausanierung · Trockenbau

Fallico Fliesenstudio
Öffnungszeiten:

Ausstellung und Büro
Mo. - Sa. 09.00 - 12.00 Uhr
Mo. - Fr. 13.30 - 17.30 Uhr

Mannheimer Straße 51 · 68535 Edingen
Tel. 06203/925541 · Fax 06203/925542

Handy 0171/ 7948809

Rechtsanwälte 
Schwörer & Sieber-Sanne

Vogesenstr. 59 · 68229 Mannheim · Tel.: 0621/484870 · Fax 0621/4848720 · E-Mail: info@ra-schwoerer.de

Wir beraten und vertreten Sie kompetent in allen Rechtsgebieten
Joachim B. Schwörer,
Rechtsanwalt/Bankkaufmann
Lehrbeauftragter der Dualen Hochschule Baden-Württemberg

Annette Sieber-Sanne,
Rechtsanwältin

Seit über30 Jahren

FiatService

Spezialwerkstatt Alfa Romeo und Lancia

• Wartungen • Antennenanlagen

• Reparaturen • BGV A3 Prüfungen

• Kundendienst • Elektroinstallationen

• Sprechanlagen • Beratung und Planung

• Meisterbetrieb •

Am Neckardamm 23 

68535 Edingen-Neckarhausen

Telefon 06203 / 9582729 

Mobil 0151 / 17297752

Lyris-Elektrotechnik@t-online.de

St. Martin Str. 10 · 68535 Edingen

Tel. 06203/82460 info@axel-Behrens.de

Fax 06203/892643 www.axel-behrens.de

Mobil: 0171/2734083

Joho GmbH Rohr- und Kanalreinigung

Einbau von Rückschlagklappen u. Rückflussverhinderer

06203/12179 oder 0621/7994230

0172/6228152 oder 0173/3111873

• Abfluss verstopft •

%

%

Koslik Hans – Fenster
• Moderne Energiesparende Fenster und Türen

• Kunststoff, Holz, Holz-Alu

• Rollladen, Rollladenreparaturen

Neckarhauser Str. 72a · 68535 Edingen-Neckarhausen

E-Mail: koslik-hk@web.de

Tel.: 0621-4844536 · Fax 0621-4819226
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www.hotel-philoxenia.de     E-Mail: info@hotel-philoxenia.de
Warme Küche 17.30 - 22.00 Uhr sonn-u. feiertags zusätzl. 11.30 - 14.00 Uhr

und 17.30 - 21.00 Uhr – Donnerstag Ruhetag

Unser Angebot

für den

Januar:

NEU ... jetzt für Sie der „Vegetarische Snack“
zum Mitnehmen, oder auch als Frühstück in Stahl’s gemüt-

licher „Cafeecke“ mit einer leckeren Teespezialität.

Dazu jeden Mittwoch ein leckeres „Veggie-Brot“
ohne Hefe, einfach vorbeikommen und probieren!

Für Faschingsfans,
jetzt täglich verschieden gefüllte Berliner 

für jeden Geschmack. Zum Beispiel: Zahle 4 nehme 5 !!!

Lassen Sie sich überraschen.

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 5.00 Uhr - 18.30 Uhr • Samstag 5.00 - 13.00 Uhr

Bäckerei - Konditorei Stahl GmbH
Hauptstraße 72 · 68535 Edingen-Neckarhausen · Tel. 06203-9569913
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Arbeiten Sie wie ein Profi mit Maschinen

und fachmännischem Rat von

• Fußbodensanierung • Gartengeräte

• Baumaschinen • Kompaktlader

• Parkett/Dielen Schleifmaschinen • Grabenbagger

• Aufzüge • Transporter/Anhänger

• Staplergas + Propangas VK •

• Teppich- und Möbelreinigungsmaschinen

Vogesenstraße 78 · 68229 Mannheim-Friedrichsfeld

Telefon (06 21) 4710 21

Rent a Tool UG
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Landschafts- u. Gartengestaltung · Dienstleistungen
Firma R. Schindler

Telefon 0 62 21 / 7 50 00 86 • Fax 7 51 75 49

Baumfällarbeiten, Rasenanlagen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung,

Terrassenbau, Rodungen, Zaunbau, Schnittarbeiten, und mehr.

• Altbausanierung
• Abbrucharbeiten
• Außenanlagen
• Betonarbeiten
• Kanalbau
• Maurerarbeiten
• Pflasterbau
• Trockenlegung

www.roland-schneider-bau.de · info@roland-schneider-bau.de

Roland Schneider
Bau - GmbH

68535 Edingen-Neckarhausen  

Flößerstraße 8

Telefon 0 62 03 / 8 59 22

Fax 0 62 03 / 8 13 56

Ihr Partner

am Bau

seit 30 Jahren

bei 

Postagentur u. Schreibwaren

Kelecevic
Hauptstr. 424 · Neckarhausen

„Ratzefummel“ B. Bürgers
Hauptstraße 85 · Edingen

Unser Service:

*  Textilreinigung
*  Mangelwäsche
*  Teppich- und Lederreinigung
*  Hemdenservice

Reinigungs-Center Ding

Reinigungs-Annahme



Seite 32 Donnerstag, 21. Januar 2016 Nr. 3


